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unter dem Eindruck des bevor-
stehenden Jahreswechsels ste-
hen wir auch heuer an einem 
Punkt, an dem wir eine Bilanz 
des abgelaufenen Jahres ziehen 
und wir auf das blicken, was vor-
hersehbar im  kommenden Jahr 
im Leben unserer Stadt prägen 
wird.
Bad Neustadt - Bad Kranstadt, - 
krantastisch was sich hier tut!
Mit diesen Schlagzeilen der Pres-
se kommt zum Ausdruck, welche 
Aktivitäten unsere Stadt in den 
letzten Monaten geprägt haben. 
Sicher gibt es daneben weitere, 
weniger öffentlichkeitswirksa-
me Aktivitäten. Doch stehen die 
baulichen Entwicklungen am An-
fang meines Rückblicks. 
Drei besonders wichtige Groß-
projekte konnten 2017 abge-
schlossen werden: der Stadthal-
len-Neubau, der 1. Bauabschnitt 
des „Brückenschlags“ und die 
Verkehrsfreigabe der Kreisstra-
ße NES 20 neu. Dazu kommen 
die laufenden Vorhaben von 
Unternehmen und privaten Bau-
herrn, die in der Stadt Bad Neu-
stadt eine positive Veränderung 
spüren lassen. Zu nennen sind 
das Forschungs- und Entwick-
lungszentrum der Fa. Preh, der 
Baufortschritt am Campus der 
Rhön-Klinikum AG, die ersten 
Spatenstiche am Hochregallager 
der Fa. Kunert und bei der Fa. 
PIA, der Beginn der Bauarbeiten 
am Hotel Schwan & Post sowie 
der abgeschlossene Neubau des 
Autohauses Gaul und Klamt. 
Neubau Stadthalle
Die Eröffnung der Stadthalle war 
am 17. März 2017. Viele haben 
an diesem Projekt gearbeitet 
und alle waren stolz und froh, 
dass der Termin gehalten wurde. 
Der Eintrag im Goldenen Buch 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Stadt Bad Neustadt mit Frau 
Staatsekretärin Dorothee Bär 
wird an diesen Tag erinnern. Für 
die architektonische Gestaltung 
wurde das Bauwerk inzwischen 
mit zwei Preisen ausgezeichnet: 
Iconic Awards 2017 – Kategorie 
Architecture - sowie dem Ger-
man Design Award 2018. Am 
Eröffnungswochenende hatten 
die Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit die neue Stadthalle 
kennen zu lernen und auch die 
Räume hinter der Bühne zu be-
sichtigen. 
Das Interesse an den angebote-
nen Veranstaltungen war enorm. 
Die Resonanz positiv. Seit acht 
Monaten bietet die Stadthalle 
ein abwechslungsreiches Kul-
turprogramm an. Inzwischen 
wird von unserer neuen Stadt-
halle gesprochen und die Halle 
ist nicht mehr wegzudenken aus 
Bad Neustadt. 
Brückenschlag bis zum Bahnhof
Die Fertigstellung des ers-
ten Bauabschnitts „Brücken-
schlag von der Altstadt bis zum 
Bahnhof“ wurde am Samstag, 
13.05.2017, dem Tag der Städ-
tebauförderung 2017, im Rah-
men einer offiziellen Einwei-
hungsfeier gebührend gefeiert. 
Zahlreiche geladene Gäste und 
interessierte Bürger waren zum 
Festakt an die neue Fußgänger-
brücke zum „Nepomuk“ an die 
Brend gekommen. 
Der erste Bauabschnitt zeigt 
ganz deutlich, dass sich das 
Gebiet durch die umgesetzten 
Maßnahmen und Anstrengungen 
zu einem attraktiven Stadtquar-
tier entwickelt und die Altstadt 
stärken wird. Dieser Abschnitt 
wurde über das Städtebauför-
derungsprogramm „Aktive Zen-
tren“ mit 80 % gefördert. Als 

nächster Bauabschnitt ist die 
Wegeverbindung bis zur Sie-
mensstraße in Vorbereitung. 
Mit der baulichen Umsetzung 
wird voraussichtlich im Früh-
jahr 2018 begonnen. Die zu 
erwartenden Baukosten wur-
den auf 700.000 € geschätzt. 
Im Bereich des Bahnhofs wer-
den auf der Basis der Pla-
nungskonzeption der Planer 
um-architekten und JOMA 
Landschaftsarchitekten aus 
Bamberg in den nächsten Wo-
chen die Entwurfsplanungen 
aufgenommen und somit die 
Neuordnung für diesen wichti-
gen Stadteingang als weiteres 
Großprojekt in Angriff genom-
men.
Hochwasserschutz
Die Grünzone an der Brend 
hat sich seit Fertigstellung des 
ersten Abschnitts des Hoch-
wasserschutzes zu einem be-
liebten Aufenthaltsbereich am 
Wasser entwickelt. Im kom-
menden Jahr soll der letzte 
Bauabschnitt des Hochwasser-
schutzes zwischen Meininger 
Straße (ST 2445) und Bahn-
damm baulich umgesetzt wer-
den. 
Die Gestaltung des letzten 
Abschnittes wird an die be-
reits fertiggestellten Bereiche 
angepasst. Aufenthaltszonen 
am Wasser mit Sitzstufen und 
Liegen sollen auch diesen 
Grünbereich attraktiv machen. 
Im Bereich des JUZE wird eine 
Schutzwand errichtet. 
Im weiteren Verlauf wird der 
Hochwasserschutz mit be-
grünten Schutzdämmen und 
Mauern hergestellt. Die Her-
stellungskosten für den BA 04 
werden auf ca. 1 Mio. € ge-
schätzt. Der Baubeginn ist für 
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Frühsommer 2018 geplant. Für 
das kommende Jahr stehen da-
neben die Fertigstellung der 
Grundschule in Herschfeld und 
des Gemeindehauses in Mühl-
bach sowie Straßenausbau- 
und Erschließungsmaßnahmen 
an. In Bad Neustadt wird wei-
terhin kräftig investiert.
Altstadtsanierung - Kommuna-
les Förderprogramm
In den Sanierungsgebieten I 
und II Westliche und Östliche 
Altstadt wurden 2017 wieder 
Projekte mit dem Kommuna-
len Förderprogram unterstützt. 
Seit dem Start dieses Program-
mes im Jahr 2000 wurden an 
ca. 70 Gebäuden Sanierungs-
maßnahmen durchgeführt und 
mehr als 2 Mio. € in die Erhal-
tung der Bausubstanz der Alt-
stadt investiert. 
Am Marktplatz, in der Spörlein-
straße und in der Hohnstraße 
erfreuen die sanierten Gebäu-
de die Stadtbesucher. Das Pro-
gramm wird in den kommen-
den Jahren noch weitergeführt.
Neues Beleuchtungskonzept 
in der Innenstadt
In der Innenstadt wurde die 
Straßenbeleuchtung erneu-
ert. Die neuen Lichtstelen ste-
hen in der Spörleinstraße, der 
Hohnstraße, der Schuhmarkt-
straße und am Marktplatz. 
Die Beleuchtung ist auf ener-
gieeffiziente LED-Leuchtmittel 
umgestellt worden. 
Das Licht wird gezielt auf die 
Straßenflächen gelenkt. Eine 
Abstrahlung des Lichts nach 
oben in den Nachthimmel wird 
dadurch im Vergleich zur bis-
herigen Beleuchtung, deutlich 
reduziert. Zur weiteren Ener-
gieeinsparung wurde bei allen 
Leuchten eine Nachtabsen-
kung eingestellt. 

Im Bereich des „Goethe-Park-
platzes“ an der Otto-Hahn-Stra-
ße, am Gerberspfad, am Park-
platz „Schillerhain“ sowie am 
„Wiesenweg“ wurden 80 Stra-
ßenlaternen auf energiesparen-
de LED-Technik umgerüstet.
Wege- und Parkleitsystem
Das vorhandene Fußgänger- und 
Parkleitsystem wird zurzeit mit 
attraktiven Gestaltungselemen-
ten erneuert. Die Maßnahme 
wird, wie auch die Beleuchtung, 
im Rahmen des Städtebauför-
derungsprogrammes gefördert. 
Die Beschilderung an den NESSI 
Haltestellen wird ebenfalls er-
neuert und an die Gestaltungs-
linie der anderen Leitsysteme 
angepasst.
Hotel Schwan & Post
In der Hohnstraße wurde das 
ehemalige Bäckereigebäude 
„Zoll“ abgebrochen. Hier wird 
unter Einbeziehung des denk-
malgeschützten Gebäudes 
„Schwan & Post“ ein attraktives 
Vier-Sterne-Hotel entstehen. 
Das neue Hotel ist mit 27 Dop-
pelzimmern und einem Apart-
ment geplant. Zur Stadtmauer 
hin wird ein dreigeschossiges 
Gebäude errichtet, in dem ein 
Restaurant für ca. 60 Gäste so-
wie einem Wellness & Spa-Be-
reich entstehen wird.
Städtebauliches Rahmenkon-
zept für das Quartier Hedwig-
Fichtel-/Frühlings-/ Ketteler-/
Goethestraße/Rhönblick
Die Kreisklinik in Bad Neustadt 
wird den Standort in der Goe-
the-/Martin-Luther-Straße ver-
lassen und an den Campus des 
Rhön-Klinikums im Stadtteil 
Herschfeld verlegt. Die bisher 
von der Kreisklinik genutzten 
Grundstücke und Gebäude in 
der Goethe- und Martin-Luther-
Straße werden dann frei. Für die 

Stadt Bad Neustadt bietet sich 
damit die Chance, das Gelände 
neu zu betrachten. Das ange-
sprochene Stadtquartier liegt 
in direkter Nähe zur Altstadt 
und umfasst ca. 8 ha. Anhand 
eines Rahmenkonzepts soll 
eine Entscheidungsgrundlage 
erarbeitet werden, wie dieses 
Stadtgebiet zukünftig genutzt 
und entwickelt werden kann. 
Sanierungsgebiet Bad Neuhaus
In der Bürgerwerkstatt am 
21.09.2017 in der Wandelhalle 
beschäftigte man sich erneut 
intensiv mit der Entwicklung 
des Stadtteils Bad Neuhaus und 
Mühlbach. Viele Anregungen 
der Fachbehörden sowie Bür-
gerinnen und Bürger sind in die 
Planung eingeflossen. 
Ortsentwicklung Brendloren-
zen
Die Überlegungen für die Orts-
entwicklung in Brendlorenzen 
werden seit vielen Jahren the-
matisiert. Das Verkehrsaufkom-
men in der Hauptstraße belas-
tet die Anwohner und den Ort. 
Verkehrsuntersuchungen ha-
ben gezeigt, dass es möglich 
wäre, die Hauptstraße um etwa 
2.000 Fahrzeuge pro Tag – das 
entspricht etwa 25% des Ver-
kehrsaufkommens - durch eine 
entsprechende Verkehrslen-
kung zu entlasten. 
An der B 279 wurde deshalb die 
„Geis-Kreuzung“ verbessert, 
eine Abfahrtsrampe zur Besen-
gaustraße und für die Indust-
riegebiete „Am Altenberg“ und 
„Am Dolzbach“ eine weitere 
Anbindung gebaut. Um die pro-
gnostizierte Verkehrsentlas-
tung zu erreichen, sind weite-
re Maßnahmen im Bereich der 
Hauptstraße in Brendlorenzen 
erforderlich. Dies wird in den 
nächsten Jahren angegangen.
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Karl-Ludwig-von-Guttenberg-
Grundschule Bad Neustadt a. d. 
Saale - Umgestaltung des Pau-
senhofs
Bereits im Jahr 2016 beschloss 
der Stadtrat die Pausenhofflä-
che an der Karl-Ludwig-von 
Guttenberg-Grundschule um-
zugestalten. In enger Zusam-
menarbeit mit der Schule und 
dem Elternbeirat wurde die Pla-
nung erstellt, die den Schülerin-
nen und Schülern verschiedene 
Spiel-, Ruhe- und Bewegungs-
zonen bietet. Der Förderverein 
der Karl-Ludwig-von-Gutten-
berg-Grundschule unterstützte 
die Maßnahme mit einer Spen-
de von 4.500 € für die Anschaf-
fung der Kletterlandschaft.
Grundschule, Sporthalle und 
Hort im Stadtteil Herschfeld – 
Sanierung, Umbau und Teilneu-
bau
Die Baumaßnahme „Grund-
schule, Sporthalle und Hort 
Herschfeld – Sanierung, Um-
bau und Teilneubau“ startete 
im März 2016 mit den Arbeiten 
am Neubau des Schulgebäudes. 
Pünktlich nach den Pfingstferi-
en 2017 konnte die Grundschu-
le die neuen Räume beziehen. 
Am 15.12.2017 konnten die 
Arbeiten an den zu sanieren-
den Bestandsgebäuden an der 
Pestalozzistraße abgeschlossen 
werden. Hier befinden sich zu-
künftig die Verwaltungsräume 
der Schule, der Hort und die 
Sporthalle. Im kommenden Jahr 
werden der Schulhausaltbau 
abgebrochen, dann der Pau-
senhofes gestaltet und die Bus-
haltestelle von der Kirchstraße 
in die Burgstraße verlegt. Die 
Gesamtkosten für die Baumaß-
nahme incl. des Neubaus der 
Bushaltestelle belaufen sich 
auf ca. 7,9 Mio. €.

Gemeindehaus und Feuerwehr-
haus Mühlbach
Die Planungen zur energetischen 
Sanierung des Gemeindehauses 
in Mühlbach und der Neubau des 
Feuerwehrhauses wurden inten-
siv mit den Nutzern abgestimmt. 
Baubeginn war Anfang August 
2017. Inzwischen ist das alte 
Feuerwehrhaus abgebrochen 
und die Rohbauarbeiten gehen 
voran. Nach der Fertigstellung 
der Gebäude werden die Frei-
flächen im Umfeld des Gemein-
dehauses zu einem attraktiven 
Platz umgestaltet.
Karmelitenklosterkirche - Sa-
nierung des Westgiebels 
An der Karmelitenklosterkirche 
wurde die Giebelfassade in der 
Klosterkirchengasse umfassend 
saniert. Im Anschlussbereich der 
Dachfläche an die überstehende 
Giebelfassade drang Regenwas-
ser in die Giebelwand ein und 
löste die Putzflächen. Um dau-
erhaft die Fassade zu schützen, 
wurden diese Anschlüsse auf 
ganzer Länge mit Bleieinfassun-
gen geschlossen.  
Kreisstraße NES 20 neu
Die Verkehrsfreigabe für die 
Kreisstraße NES 20 neu war lan-
ge erwartet. Ende Mai konnte 
die 1,7 km lange Straße offiziell 
übergeben werden. In diesem 
Jahr wurden erste Planungen 
für den Ausbau des Straßenab-
schnitts in der Ortsbereich von 
Herschfeld vorgelegt und in 
der Bürgerversammlung disku-
tiert. Die Maßnahme sieht vor, 
die Fahrbahn in der Falltor- und 
Kirchstraße mit einer durchgän-
gigen Breite von 6,00 m auszu-
bauen. Der gesamte Straßenzug 
einschließlich der Bushaltestel-
len wird bei der Neuordnung 
barrierefrei gestaltet. Ziel ist es, 
im kommenden Jahr die Planun-
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gen auszuarbeiten und einen 
Förderantrag bei der Regie-
rung von Unterfranken einzu-
reichen.  
Erschließung Baugebiet 
„Westlich der Berliner Straße“
Die Erschließungsmaßnahme 
im Bereich der 5. Änderung 
und Erweiterung des Bauge-
bietes „Westlich der Berliner 
Straße“ sind im Bereich der 
Würzburger Straße fast abge-
schlossen. In der Würzburger 
Straße werden im kommenden 
Jahr weitere Ausbaumaßnah-
men erforderlich.  
Erschließung Gewerbegebiet 
„Am Altenberg“
Die Arbeiten für den 2. Ab-
schnitt zur Erschließung des 
Gewerbegebietes „Am Alten-
berg“ einschließlich der An-
bindung an die B 279 wurden 
zum Jahresende 2017 nach 
rund 1-jähriger Bauzeit abge-
schlossen. In den vergangenen 
Monaten wurde ein neues 10 
m breites und 4,70 m hohes 
Brückenbauwerk errichtet. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme 
belaufen sich auf ca. 3,1 Mio. €.
Stege an der Leutershauser 
Straße und An der Linde im 
Stadtteil Brendlorenzen
Die beiden Fußgängerstege 
„Leutershauser Straße“ und 
„An der Linde“ zeigten erheb-
liche Schäden und mussten er-
neuert werden. Baubeginn war 
im März 2017 und bereits nach 
vier Monaten konnten die bei-
den Maßnahmen abgeschlos-
sen werden.  
Spielplätze
Die alte und defekte 4-er Fe-
derwippe „Arche Noah“ (1990) 
am Kinderspielplatz Tauben-
mühlweg wurde im Mai 2017 
durch das Drehspiel „Super-
nova“ ersetzt. Der Spielplatz 
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Liebenthalerstraße wurde 
mit einer Spielanlage für die 
Kleinsten erweitert. Das Kom-
binationsspielgerät enthält 
u.a. eine Rutsche, eine schrä-
ge Kletterwand, eine Doppel-
schaukel mit einem Schaukel-
nest und einem Kleinkindsitz. 
Der Spielplatz an der Walter-
Preh-Straße stammt aus dem 
Jahr 1992. Das Holz der zen-
tralen Spielkombination war 
teilweise durchgemorscht. Hier 
wurde eine neue Gerätekom-
bination errichtet, die für klei-
nere und größere Kinder Spiel-
möglichkeiten bietet. 
Um den Spielwert des Kinder-
spielplatzes in Löhrieth zu er-
höhen, wurde der städtische 
Bauhof beauftragt, die beste-
henden Spielgeräte abzubauen 
und durch neue Spielgeräte zu 
ersetzen. Insgesamt wurden für 
diese Spielplätze ca. 130.000 € 
investiert.
Städtischer Bauhof
Der städtische Bauhof hat 
wieder ein riesiges Leistungs-
pensum bewältigt. Die Stadt 
verfügt über rd. 90 Hektar 
Park- und Grünflächen und ca. 
185 Hektar Stadtwald, die zu 
pflegen sind. Er unterhält die 
städtischen Verkehrsflächen, 
die sich aus rd. 80 km Straßen-
flächen, rd. 32 km Gehweg-, 
Rad- und Wanderflächen, rd. 
173 km Feld- und Wirtschafts-
wegen und rd. 27 km Parkplatz-
flächen zusammensetzen. 
Schließlich betreut der Bau-
hof die Gebäudetechnik der 
städtischen Schulen und Kin-
dergartentagesstätten, der 
Verwaltungs- und Veranstal-
tungsgebäude, der Feuerwehr-
häuser und Aussegnungshallen 
sowie die städtischen Mietob-
jekte. 
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Finanzen
Am 9. März dieses Jahres wurde 
der Haushalt 2017 mit einem 
Volumen von rd. 65,5 Mio. € 
verabschiedet. Es war der letzte 
Haushalt, den unser langjähriger 
Kämmerer Klaus Ullrich erstellt 
hatte. Dieser  Haushalt übertraf 
das bisherige Rekordvolumen 
des Vorjahres noch einmal um 
mehr als 5 %. Für investive Maß-
nahmen waren rund 23,6 Mio. € 
vorgesehen, was gegenüber dem 
Vorjahr sogar eine Steigerung um 
10 % bedeutete. Damit lag die 
Investitionsquote der Stadt bei 
rd. 39 %. Das heißt, dass 39 %  
der bereinigten Gesamtausga-
ben oder mehr als jeder dritte 
ausgegebene € in Investitionen 
floss. Auch wenn aufgrund von 
Verzögerungen bei der Planung 
bzw. durch laufende Förderver-
fahren nicht alle vorgesehenen 
Maßnahmen im Jahr 2017 auch 
tatsächlich umgesetzt werden 
konnten, haben wir haushalts-
mäßig die Voraussetzungen da-
für geschaffen, dass die Infra-
struktur von Bad Neustadt a. d. 
Saale als zentraler Wohn- und 
Wirtschaftsstandort erneut ver-
bessert und ausgebaut werden 
kann und die Attraktivität un-
serer Stadt weiter gesteigert 
wird. Besondere Beachtung ver-
dient der Umstand, dass dieses 
enorme Ausgabenpaket ohne 
Darlehensaufnahme finanziert 
werden kann. Allerdings war 
vorgesehen, unsere angesparte 
Rücklage mit über 9 Mio. € in An-
spruch zu nehmen, so dass sich 
diese auf rd. 3,6 Mio. € reduziert 
hätte. Mit dem Haushaltsverlauf 
in den ersten elf Monaten des 
Jahres 2017 können wir in finan-
zieller Hinsicht sehr zufrieden 
sein. Bei den Steuereinnahmen 
zeichnen sich sowohl gegen-

über der Planung als auch ge-
genüber dem Vorjahr deutli-
che Mehreinnahmen ab. So ist 
derzeit von Steuereinnahmen 
von 24,4 Mio. € auszugehen. 
Das Steueraufkommen liegt 
damit um 2,0 Mio. € über dem 
Aufkommen des Jahres 2016 
und um 2,2 Mio. € über dem 
Haushaltsansatz. Fast 50 % der 
gesamten Steuereinnahmen 
entfallen auf die Gewerbesteu-
er, die mit einem voraussicht-
lichen Aufkommen von 11,7 
Mio. € (1,7 Mio. € über dem An-
satz) wesentlich zur Finanzie-
rung der städtischen Ausgaben 
beiträgt. Erfreulich ist auch die 
Entwicklung bei der zweitgröß-
ten Steuerquelle der Stadt, der 
Einkommensteuerbeteiligung, 
die aufgrund anhaltend hoher 
Beschäftigung und steigender 
Bruttolöhne mit einem Auf-
kommen von 7,9 Mio. € - das 
sind 700.000 € mehr als im 
Vorjahr und 400.000 € mehr 
als geplant - ebenfalls eine we-
sentliche Säule des städtischen 
Haushalts darstellt. Diese ver-
besserte Einnahmesituation 
und sich abzeichnende Min-
derausgaben bei den laufen-
den Unterhalts- und Betriebs-
kosten für die städtischen 
Einrichtungen sowie bei den 
Personalkosten werden aller 
Voraussicht nach dazu führen, 
dass der Verwaltungshaushalt 
einen Überschuss und damit 
eine Zuführung an den Vermö-
genshaushalt in Höhe von rd. 
fünf Mio. € - das sind 4,5 Mio. € 
mehr als geplant - erwirtschaf-
ten kann. Diese erhöhte Zufüh-
rung vom Verwaltungshaushalt 
sowie Verzögerungen bei der 
Durchführung der veranschlag-
ten Investitionsmaßnahmen 
werden nach dem derzeitigen 
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Abwicklungsstand dazu füh-
ren, dass die zum Ausgleich des 
Vermögenshaushaltes erfor-
derliche Rücklagenentnahme 
deutlich geringer als geplant 
(9,4 Mio. €) ausfallen wird. So 
geht die Stadtkämmerei zum 
Jahresende 2017 von einem 
Stand der Allgemeinen Rückla-
ge i. H. v. 8,8 Mio. € aus. Dieser 
stehen Schulden in Höhe von 
11,6 Mio. € gegenüber. Die Pro-
Kopf-Verschuldung der Stadt 
beträgt 764 € je Einwohner 
und überschreitet den zuletzt 
erhobenen Landesdurchschnitt 
vergleichbarer Städte in Bayern 
mit 715 € je Einwohner (Stand 
31.12.2015). Nach der mit-
telfristigen Finanzplanung ist 
die dauernde Leistungsfähig-
keit der Stadt allerdings nicht 
gefährdet, da der aus diesen 
Darlehen resultierende Schul-
dendienst in den kommenden 
Jahren voraussichtlich durch 
Überschüsse im Verwaltungs-
haushalt abgedeckt werden 
kann. Insgesamt können wir 
feststellen, dass die Stadt über 
eine grundsolide Haushalts-
lage verfügt, die dem Stadtrat 
auch in den kommenden Jahren 
Handlungsspielräume für die 
Weiterentwicklung des Wohn- 
und Wirtschaftsstandortes Bad 
Neustadt a. d. Saale ermöglicht. 
Trotz der aus den Großprojek-
ten (Stadthalle, Schulsanierun-
gen, Kindertageseinrichtun-
gen) erwachsenen, finanziellen 
Belastungen bleibt für die an-
deren Initiativen unserer Stadt, 
insbesondere für die freiwilli-
gen Leistungen an die örtlichen 
Vereine und Verbände, am Ende 
noch ausreichend Geld zur Ver-
fügung.
Stadtwerke
Die Stadtwerke Bad Neustadt a. 

d. Saale sind mit ihrem Angebot 
aus Strom, Wasser, Stadtbusli-
nie NESSI und dem Sport- und 
Freizeitbad Triamare Mitgestal-
ter des täglichen Lebens in der 
Kreisstadt. Sie tragen dabei Sor-
ge, dass die Kunden möglichst 
geräuschlos, sicher und preis-
günstig versorgt werden. Ent-
scheidend ist hierbei, dass die 
Infrastrukturen auf Stand ge-
halten, wo nötig erneuert und 
ausgebaut werden. In den jähr-
lichen Planungen sind diese As-
pekte von zentraler Bedeutung 
und finden in den Budgets ent-
sprechende Berücksichtigung.
So verwundert es nicht, dass bei 
der Vielzahl von tiefbautech-
nischen Maßnahmen die Stadt-
werke praktisch fast immer mit 
anzutreffen waren und in ver-
antwortlicher Art und Weise An-
lagenerneuerungen oder -aus-
bau betrieben haben. Auf ein 
Projekt möchte ich besonders 
eingehen, weil es für die Stadt 
im vergangenen Jahr in gewisser 
Weise prägend war: die Fernwär-
meerschließung der Innenstadt 
über den Marktplatz bis hin zu 
Teilen der Spörleinstraße sowie 
die Apothekengasse. Die massi-
ven Eingriffe in den Untergrund 
führten über Wochen und Mo-
nate hinweg zu drastischen ver-
kehrstechnischen Einschränkun-
gen und für die Geschäftswelt zu 
Beeinträchtigungen. Ich möchte 
die Gelegenheit nutzen, mich 
an dieser Stelle ausdrücklich 
auch im Namen der beteiligten 
Versorger, der Biomasse Wärme-
versorgung Bad Neustadt GmbH 
& Co. KG und den Stadtwerken 
bei den betroffenen Anliegern 
für Ihr Verständnis zu bedanken. 
Unter dem Strich kam trotz der 
Widrigkeiten in vielen Fällen 
auch ein positives Feedback zur 

Organisation und Abwicklung 
der Baustellen zurück. Die Lei-
tungen und die Straßenober-
fläche sind dort nun wieder 
auf neuestem Stand - ein Um-
stand, der uns für die nächsten 
Jahre Ruhe verschaffen sollte. 
Allerdings sind weitere Aus-
bauabschnitte der Wärmever-
sorgung zu erwarten. So wird 
das Hotel Schwan & Post an 
das Wärmenetz anzuschließen 
sein. Ein Großprojekt der be-
sonderen Art ist der Neubau 
des Hochbehälters und des 
Wasserwerks Brendlorenzen. 
Die 2 Hochbehälter und das 
Wasserwerk werden zu einem 
Gebäudekomplex verschmol-
zen. Die Planungen sind hierzu 
abgeschlossen, so dass die Um-
setzung in 2018 erfolgen kann. 
Sowohl in der Trinkwasser- 
als auch in der Stromsparte 
bleiben die Preise bei Privat- 
und Gewerbekunden im neu-
en Jahr stabil. Mussten zum 
01.01.2017 die Strompreise 
auf Grund der gestiegenen Um-
lagen und Netzentgelte noch 
angehoben werden, bleibt den 
Kunden dieser Schritt jetzt er-
spart. Dabei ist es den Stadt-
werken gelungen, die Privat- 
und Gewerbekunden ab 2018 
kostenneutral auf regenerativ 
erzeugten Strom umzustel-
len. Damit kommen diese zu-
künftig in den Genuss eines 
zertifizierten, emissionsfreien 
Ökostroms - und zwar ohne 
Aufschlag.
Was lange währt, wird endlich 
gut, ich komme zum Thema 
NESSI-Elektrobus: Die Auslie-
ferung des Elektrobusses sollte 
längst erfolgt sein und hat sich 
immer wieder verzögert. Nun 
wird er mit Anfang des neuen 
Jahres in Betrieb gehen. Die 
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Ladesäule funktioniert, die Zu-
lassung ist erfolgt, letzte Män-
gel wurden Ende 2017 noch 
beseitigt, Werbeaufdrucke 
werden angebracht, die Fahrer 
geschult. Damit haben wir zum 
Januar – ein kleiner humorvol-
ler Seitenhieb nach Hamburg, 
wo mit Spitzenwerten in der E-
Mobilität geworben wird - un-
seren städtischen öffentlichen 
Personennahverkehr mit ei-
nem Schlag zu 25% auf Elekt-
romobilität umgestellt. 
Modellstadt Elektromobilität
Die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat sich als Modellstadt 
eine hohe Anerkennung in der 
Region in Sachen Elektromo-
bilität verschafft. Das Techno-
logietransferzentrum (TTZ) mit 
seinen fast 40 Mitarbeitern, 
das durch verschiedene Projek-
te mit der lokalen und regiona-
len Industrie vernetzt ist, ist ein 
wichtiger Baustein der Modell-
stadt geworden. Deshalb ist 
es von besonderer Bedeutung, 
dass seitens der Bayerischen 
Staatsregierung zugesagt wur-
de, das TTZ für weitere 5 Jahre 
zu fördern, um die erworbe-
nen Kompetenzen zu festigen. 
Die Stiftungsprofessur wurde 
ebenso für weitere fünf Jah-
re verlängert. Für das Projekt-
management bildete im Jahr 
2017 die Öffentlichkeitsarbeit 
den Schwerpunkt. Ein Spiegel 
aktueller Entwicklungen und 
Perspektiven war erneut die 
Fahrzeugschau Elektromobili-
tät. Anfang Mai 2017 hatte Bad 
Neustadt in seiner Funktion 
als 1. Bayerische Modellstadt 
für Elektromobilität zu einer 
Ausstellung für Publikum und 
Fachleute eingeladen. Mehrere 
tausend Besucher informierten 
sich über die neuesten Trends 

der zwei- sowie vierrädrigen E-
Fahrzeuge. Die Messe zählt mitt-
lerweile zu der größten ihrer Art 
in Deutschland. An dieser Stelle 
möchte ich schon auf die mitt-
lerweile 8. Fahrzeugschau Elek-
tromobilität am 21. und 22. April 
2018 hinweisen. Die Stadt mit 
ihren Stadtwerken hat dafür ge-
sorgt, dass öffentliche Ladeinf-
rastruktur geschaffen wurde. Zu-
letzt wurde im September eine 
weitere Ladesäule am Rathaus 
errichtet. An den drei öffentli-
chen Wechselstrom-Ladestatio-
nen am Busbahnhof, beim Rat-
haus und bei den Stadtwerken 
kann per SMS und Ladekarten 
bezahlt werden. 
Abwasserverband Saale-Lauer
Der Abwasserverband Saale-
Lauer hat 2017 zahlreiche Maß-
nahmen für die Stadt geplant 
und durchgeführt, so z.B. die 
Sanierungen im Bereich der 
Spörleinstraße und Am Zollberg. 
Daneben erfolgten die Neu-
erschließungen im Baugebiet 
„Westlich der Berliner Straße“ 
und die damit verbundenen Er-
tüchtigungen in der Wagstadter 
Straße. Für das kommende Jahr 
stehen umfangreichere Maßnah-
men in der Innenstadt in Hersch-
feld und in Brendlorenzen an.
FAIRTRADE TOWN 
Vor zwei Jahren hat sich die Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale um den 
Titel Fairtrade-Stadt beworben. 
Ende März 2017 wurde in einer 
Evaluation bestätigt, dass auch 
weiterhin alle fünf Kriterien er-
füllt werden, die zur Führung 
dieses Titels berechtigen.  
Breitbandversorgung
Der geförderte Ausbau der Breit-
bandversorgung im Bereich des 
Industrie- und Gewerbegebie-
tes „Am Altenberg/Affenberg“ 
wurde weitgehend abgeschlos-

sen. Daneben hat die Telekom 
nach einer entsprechenden 
Initiative der Stadt große Teile 
des Stadtgebiets mit der sog. 
Vectoring-Technik ertüchtigt, 
sodass nun großflächig Breit-
bandgeschwindigkeiten von 
30 bis 100 Mbit/s im Down-
load zur Verfügung stehen. 
Der Stadtrat hat beschlossen, 
die neue Fördermöglichkeit zu 
nutzen und ein weiteres Aus-
wahlverfahren nach der Bayer. 
Breitbandrichtlinie durchzu-
führen. Aussiedlerhöfe in Le-
benhan und Schweinhof, die 
Kreuzmühle, Am Aspen 15, die 
Gewerbe- und Industriegebie-
te „Neustadt Ost“ und „Neu-
stadt Süd-West“, Außenberei-
che in Herschfeld, die Salzburg 
und der Flugplatz Grasberg 
sollen von weiteren Ausbau-
maßnahme profitieren und da-
nach mit mindstens 150 Mbit/s 
im Downstream und 75 Mbit/s 
im Upstream versorgt werden. 
Die Stadt wird hierbei einen 
Eigenanteil von 149.000 € 
finanzieren. 
Via Romea
Die Vorstandschaft des För-
dervereins „Via Romea“ erar-
beitet aktuell einen Antrag 
an den europäischen Rat zur 
Anerkennung der Via Romea 
als europäische Kulturroute. 
Hierzu fanden im Mai, Juni und 
Dezember 2017 Vorstandssit-
zungen, teilweise unter Betei-
ligung der italienischen und 
österreichischen Partner in 
Wernigerode, Garmisch-Par-
tenkirchen und Würzburg statt. 
Im September wurde über die 
Anerkennung der Via Romea 
als europäische Kulturroute 
am Rande eines Kongresses im 
italienischen Lucca verhandelt. 
Die Stadt wurde hierbei durch 
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Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  

den Geschäftsleiter vertreten, der 
im Förderverein auch das Amt des 
zweiten Vorsitzenden ausübt und 
an der Ausarbeitung der Satzung für 
einen europäischen Trägerverein 
sowie am Anerkennungsantrag we-
sentlich mitwirkt.
Museumskonzept und Pfalzgebiet 
Salz und Veitsberg 
Die Stadt unterstützt seit Herbst 
2015 ein Forschungsprojekt „Kö-
nigslandschaft-Fränkische Stadt-
Industriezentrum“ der Julius-Maxi-
milians-Universität Würzburg am 
Lehrstuhl von Prof. Dr. Helmut Fla-
chenecker mit einem Stipendium. 
Die Promotionsarbeit von Frau Eva 
Maaz soll später auch Grundlage 
für ein Museumskonzept sein. Der 
Stadtrat hat das Promotionsvorha-
ben im Oktober 2017 um 18 Mona-
te verlängert. Gleichzeitig läuft das 
ebenfalls von der Stadt unterstützte 
Promotionsvorhaben von Frau Petra 
Wolters am Lehrstuhl von Prof. Dr. 
Peter Ettel von der Friedrich-Schil-
ler-Universität in Jena bis voraus-
sichtlich März 2018. Ihre Arbeit im 
Zusammenhang mit den archäologi-
schen Untersuchungen am Veitsberg 
wird eine der zentralen Themen ei-
nes künftigen Museums sein, das 
voraussichtlich in der ehemaligen 
Amtskellerei (Fronhof) entstehen 
soll. 
Kindergarten St. Martin
Eine herausragende Aufgabe in die-
sem Jahr stellte die Übernahme des 
Kindergartens St. Martin dar. Der 
Kindergarten war jahrzehntelang in 
der Hand der kirchlichen St. Josef-
Stiftung und sollte nach dem Willen 
des Trägers in die kommunale Trä-
gerschaft übergehen. Die Übernah-
me einer Kindertagesstätte in der 
Größenordnung ist ein komplexer 
Vorgang. Die Einrichtung ist mittler-
weile gut in der kommunalen Ver-
waltung integriert und wird von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen.

Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek hat derzeit einen 
Bestand von 36.406 Medien. Mit ei-
nem Etat von 40.000,00 € konnten 
4.031 Medien neu gekauft werden. 
2523 Medien wurden aus dem Be-
stand genommen. Durchschnittlich 
kommen rund 250 Besucher pro Tag 
in die Bibliothek. Von Januar bis No-
vember 2017 waren 2.602 aktive Le-
ser registriert, die Medien entliehen 
haben. Bei den Entleihungen wurde 
die Gesamtsumme von 277.182 er-
reicht. Diese Ausleihzahl macht deut-
lich, dass das Buchangebot dem gro-
ßen Lese- und Informationsbedarf 
entspricht und sehr intensiv genutzt 
wird. Setzt man die Zahl der Entlei-
hungen in Bezug zur Bestandsgröße, 
so ergibt sich, dass rein rechnerisch 
der gesamte Bestand mehr als sie-
benmal umgeschlagen wurde. Zum 
Jahreswechsel möchte ich allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern danken, 
die sich im Jahr 2017 ehrenamtlich in 
den Dienst der Bevölkerung gestellt 
haben. Ohne das Engagement dieser 
zahlreichen Ehrenamtlichen in Orga-
nisationen und Vereinen könnte un-
sere soziale Gemeinschaft nicht funk-
tionieren. Ich wünsche Ihnen allen ein 
gutes Neues Jahr 2018 in Zufrieden-
heit, Glück und Gesundheit sowie uns 
allen Gottes Segen für unsere Stadt, 
unseren Landkreis, unsere Heimat.
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Ein grüner Engel(s) verlässt den städtischen Bauhof
Nach fast 40 Jahren als Gärtner der Stadt 
Bad Neustadt sagt Hugo Engels dem 
städtischen Bauhof Lebewohl und be-
reitet sich auf seinen wohlverdienten 
Ruhestand vor. Nach seiner Ausbildung 
zum Gärtner begann Hugo Engels im Jahr 
1979 seine Beschäftigung im städtischen 
Bauhof. In den mittlerweile 38 Jahren 
seiner Tätigkeit hat er sich maßgeblich 
um Anpflanzungen, Grünpflege und die 
Weihnachtsbeleuchtung in der Stadt ge-
kümmert. Auch die sensiblen Bereiche 
der städtischen Friedhöfe wurden von 
ihm betreut. Herr Bürgermeister Bruno 
Altrichter, Stadtbaumeisterin Barbara 
Stüdlein und Bauhofeinsatzleiter Konrad 
Wehe lobten sein Engagement mit dem 
er viele Jahre gewirkt und seinen Anteil 
am schönen Erscheinungsbild der Stadt 
Bad Neustadt hat. Stellvertretender Per-
sonalratsvorsitzender und Kollege vom 
Bauhof, Heribert Fromm, dankte ihm im 
Namen des Personalrates für seine Kol-
legialität und seine Unterstützung sowie 
für das gute Miteinander.

Von links: Personalrat Heribert Fromm, Bauhofeinsatzleiter Konrad Wehe, Hugo 
Engels, Stadtbaumeisterin Barbara Stüdlein, Bürgermeister Bruno Altrichter.	
� Foto: Stadt Bad Neustadt

Mit Beschluss des Stadtrates vom 30.11.2017 wurde Frau Lorena Hein zur Standesbeamtin 
im Standesamtsbezirk Bad Neustadt a. d. Saale bestellt. 
Diese Bestellung wurde zwischenzeitlich durch die Standesamtsaufsicht am Landratsamt 
Rhön-Grabfeld bestätigt. Frau Hein hat als „Eigengewächs“ der Stadt ihre Ausbildung im 
August 2015 beendet und absolviert derzeit eine innerbetriebliche Weiterqualifizierung.

Neue Standesbeamtin

Angelika Högn-Kößler ist ab dem 14.12.2017 die neue Referentin des Stadtrates für Um-
welt, Naturschutz und Fair Trade. Frau Högn-Kößler, die für die Fraktion der Grünen seit 
dem 01.05.2014 Mitglied im Stadtrat von Bad Neustadt ist, ist Nachfolgerin von Franziska 
Burmester, die Ende Juli 2016 ihr Stadtratsmandat niederlegt. Seit dieser Zeit war dieses 
Referat unbesetzt. 

Neue Referentin für Umwelt, Naturschutz und Fair Trade

Neueinstellung im Schülerhort 
Herschfeld

Frau Martina Sitzmann verstärkt 
ab Januar das Team im Schüler-
hort Herschfeld

Hinweis an alle Vereine in 
Bad Neustadt a. d. Saale

Wichtige Termine können Sie gerne monatlich 
über das Stadtmagazin veröffentlichen. Künftig 

planen wir auch eine Vorstellung der städtischen 
Vereine – wenn Sie daran Interesse haben senden 
Sie bitte Ihre Daten/Termine bis spätestens zum 

16. jeden Monats an 
susanne.schaefer@bad-neustadt.de.

jetzt mit 
neuen Bürsten

Bad Neustadt 
Industriestraße 3A

in unserer 
Waschstraße

oder selber waschen
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Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen Albert unter 09771/6136-53 oder per Mail: 
carmen.albert@rhoen-undsaalepost.de. Anzeigenschluss für den Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.

Möchten Sie auch eine Anzeige im Stadtmagazin schalten?

Seit Ende November sind im Stadtgebiet von Bad Neustadt a. d. Saale zwei neue WLAN-Hotspots in Betrieb, und zwar am 
Marktplatz und am zentralen Omnibusbahnhof. Diese Hotspots wurden durch das bayerische Programm bayern@wlan geför-
dert. Die Stadt hat für die Einrichtung der beiden Standorte jeweils einen Pauschalbetrag von 2.500 € erhalten. Der Freistaat 
Bayern ermöglicht daneben den Kommunen den Zugang zum staatlichen Vertrag mit dem Unternehmen vodafone zu güns-
tigen laufenden Kosten und bei einem rechtssicheren Betrieb. Weitere WLAN-Hotspots sollen am Bahnhof, am Wohnmobil-
stellplatz und im Bildhäuser Hof eingerichtet werden. Das Hauptamt hat hierfür ebenfalls Fördermittel beantragt

Neue WLAN-Hotspots

16.1.2018 18.00–20.00 Uhr
Stadthalle Bad Neustadt a.d. Saale

Erfahren Sie mehr über die Beratungsstelle Barrierefreiheit 
und treten Sie mit uns in den Dialog! 
Thomas Habermann, Landrat des Landkreises Rhön-Grabfeld 
und Kammerpräsidentin Christine Degenhart laden Interes-
sierte und Medienvertreter herzlich ein, sich zum aktuellen 
kostenfreien Erstberatungsangebot der Beratungsstelle Bar-
rierefreiheit in Bad Neustadt zu informieren. Bad Neustadt a. 
d. Saale ist einer von inzwischen 18 Beratungsstandorten in 
Bayern. Seit Ende 2015 werden hier erfolgreich kostenfreie 
Erstberatungen angeboten.
Programm:
17.30 Get together • 18.00 Begrüßung
Thomas Habermann, Landrat des Landkreises Rhön-Grabfeld
Christine Degenhart, Präsidentin der Bayerischen Architek-
tenkammer
Die Beratungsstelle Barrierefreiheit der Bayerischen Archi-
tektenkammer mit der neuen Schwerpunktberatung zu di-
gitaler Barrierefreiheit sowie Leichter Sprache Armin Kraus 
und Alexander Pelka, freiberufliche Berater der Beratungs-
stelle Barrierefreiheit
Finanzierungsmöglichkeiten von Anpassungsmaßnahmen 
und Erfahrungen aus der Wohnraumberatung
Sozialverband VDK Bayern Birgit Merk, Referentin „Leben im 
Alter“, Michaela Heyne, zertifizierte Wohnberaterin
Zeit für Fragen und Anworten
ab 20.00 Ausklang
Begleitet wird der Abend durch eine informative Ausstellung 
im Foyer der Stadthalle. Angeboten werden Informations-
stände des Pflegestützpunktes Rhön-Grabfeld, des Sozial-
verbandes VdK Bayern, des Freilandmuseums Fladungen zur 
barrierefreien Büttnerei, Infotafeln zu praktischen Beispie-
len von Umsetzungsmöglichkeiten, Erleben der Barrieren 
mit dem Altersimulationsanzug GERT.

Barrierefreiheit vor Ort –
Herausforderungen und Lösungen in
Politik und Praxis

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

Samstag, 20.01.2018, 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 
1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre An-
liegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/
in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Warte-
zeit für nachfolgende Personen nicht zu lange wird.
Sollten Sie zum Besuch der Bürgersprechstunde auf die 
Nutzung des Aufzuges angewiesen sein, kontaktieren Sie 
uns bitte vorher – vielen Dank. Telefonische Auskunft bei 
Frau Sendner unter ✆ 9106-101.    

Do. 			  16.01.2018   Werkausschuss
Ort: 		  Seminarraum Stadtwerke     	
Beginn: 	 17:30 Uhr

Do. 			  18.01.2018   Stadtrat
Ort: 		  Sitzungssaal des Rathauses     	
Beginn: 	 17:30 Uhr

Sitzungstermine Januar 2018

Dienstag, 30.01.2018 Löhrieth
Beginn: 	 19:30 Uhr • Ort:	Pfarrsaal/Jugendheim

Alle Bewohner des Stadtteils Löhrieth sind zu der Bürger-
versammlung herzlich eingeladen. Die Bürgerinnen und 
Bürger können Wünsche und Anregungen vor der Bürger-
versammlung bei der Stadtverwaltung schriftlich oder auch 
telefonisch (✆ 9106-104 – Frau Neder, E-Mail: hauptamt@
bad-neustadt.de) anmelden. Eine konkrete Stellungnahme 
von Seiten der Stadt ist dann eventuell bereits in der Bürger-
versammlung möglich.

Bürgerversammlung Januar 2018

27. Januar: Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus

Beflaggungen im Januar
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Gelungener Umbau eines Wohnhauses mit Erweiterungsanbau.� Fotos: Miriam Weydringer
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Erste MaSSnahme durch das Kommunale Förderprogramm 
bezuschusst
Investitionen zur Wiederbelebung der Altortbereiche erfolgreich gestartet
Ende 2015 wurde vom Stadt-
rat der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale ein kommunales För-
derprogramm für Investitio-
nen zur Wiederbelebung der 
Altortbereiche als Richtlinie 
erlassen, um der Abwande-
rung in die Neubaugebiete 
und der fortschreitenden 
Verödung der Altortberei-
che entgegen zu wirken. Ziel 
dieses Programms ist es, In-
vestitionen in leerstehende 
Anwesen für eigen genutzte 
Wohn- und Gewerbenutzung 
finanziell zu unterstützen. 
Das Förderprogramm ist am 
01.01.2016 in Kraft getre-
ten und ist zunächst bis zum 
31.12.2020 befristet.
Folgende Voraussetzungen 
sind für die Gewährung einer 

Förderung zu erfüllen:
•	Das Gebäude liegt im Stadt-
gebiet und Innenbereich.
•	Das Gebäude wurde vor 
dem 01.01.1970 gebaut.
•	Das Gebäude ist seit mind. 1 
Jahr ungenutzt / unbewohnt.
•	Die Nutzung des Gebäudes 
entspricht mind. 5 Jahre der 
im Antrag geplanten Nutzung.
•	Der Antragssteller ist Eigen-
tümer des Grundstücks.
•	Vor Antragstellung ist Kon-
takt mit dem Stadtbauamt 
aufzunehmen.
•	Die äußere Gestaltung des 
Gebäudes ist mit dem Stadt-
bauamt abzustimmen.
•	Vor schriftlicher Bewilligung 
darf nicht mit den Maßnah-
men begonnen werden.
•	Das Stadtbauamt ist berech-

tigt, das Förderobjekt vor Ort 
zu besichtigen und zu prüfen, 
ob mit der Maßnahme bereits 
begonnen wurde.
•	Die Förderung kann nur ein-
malig für das gesamte Anwe-
sen beantragt werden.
•	Vorhaben mit Gesamtkosten 
von unter 50.000,-€ sind nicht 
förderfähig (Bagatellgrenze).
•	Kinder mit Hauptwohnsitz 
beim Antragsteller, können 
bei Antragstellung und zum 
Zeitpunkt der Prüfung des 
Verwendungsnachweises 
(dann wohnhaft im Förderob-
jekt) einen Kinderbonus er-
halten. 
Die Höhe der Förderung be-
trägt 20 % der förderfähigen 
Kosten (max. 40.000 €) und 
ggf. einen Kinderbonus von 

1.000 € pro Kind. Förderfä-
hig sind nur Kosten, die zum 
Erhalt und zur Erneuerung / 
Verbesserung der Bausubs-
tanz dienen. Der Erwerb des 
Förderobjekts (Kaufpreis) und 
Einrichtungsgegenstände, da-
runter Lampen, Tapeten u. ä. 
sind nicht förderfähig. 
Die Auszahlung der Förde-
rung erfolgt nach Beendigung 
sämtlicher Maßnahmen und 
Prüfung des vorgelegten Ver-
wendungsnachweises. Es be-
steht kein Rechtsanspruch auf 
eine Förderung. 
Weitere Informationen erhal-
ten Sie im Stadtbauamt, Alte 
Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neu-
stadt a. d. Saale oder unter 
www.bad-neustadt.de unter 
Aktuelles.
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Der Startschuss ist gefallen!

Seit einigen Wochen klopft 
und bohrt und wummert es in 
der Kindertagesstätte Kunter-
bunt in Lebenhan. Grund da-
für sind die Umbaumaßnah-
men, um die Kita an den stark 
angestiegenen Bedarf an Plät-
zen für unter 3-jährige Kinder 
anzupassen. Wochenlang ha-
ben Vorstandschaft, Kita-Per-
sonal, Eltern und nicht zuletzt 
Kinder darauf hingefiebert 
und ihren „alten“ Kindergar-
ten vorbereitet. Neben einem 
Flohmarkt wurde an mehreren 
Wochenenden zunächst die 
Kindertagesstätte entrümpelt, 
um sie dann letztendlich am 
letzten Septemberwochen-
ende in die neuen Räume im 
Pfarrheim der Gemeinde di-
rekt gegenüber einziehen zu 
lassen.  Hierbei durfte sich die 
Kindertagesstätte über sehr 
große Unterstützung nicht 
nur der Eltern, sondern auch 
aus der Dorfgemeinschaft 
freuen. So wurde tatkräftig 
angepackt- auch von Gemein-

Beteiligung am Denkort Aumühle in Würzburg
Eine Projektgruppe um den 
Präsidenten des Zentralrats 
der Juden in Deutschland, 
Dr. Josef Schuster sowie dem 
Oberbürgermeister Christian 
Schuchardt, Würzburg, und 
Bezirksheimatpfleger Prof. Dr. 
Klaus Reder plant derzeit den 
Denkort Aumühle in Würz-
burg. Vom ehemaligen Güter-
bahnhof an der Aumühle in 
Würzburg wurde der größte 
Teil der in Unterfranken le-
benden Juden in den Jahren 
1941 bis 1942 deportiert. 
Den Güterbahnhof gibt es 
nicht mehr, das Gelände ist 
Brachland. Erhalten ist jedoch 
mit originalem Pflaster ein 
80 m langes Stück des Auf-
gangs zur ehemaligen Verla-
derampe. Dort soll nach dem 
Entwurf des Architekten und 
Künstlers Matthias Braun ein 
Denkort entstehen in Form 
einer Trägerkonstruktion, auf 
der verschiedene Gepäckstü-

cke befestigt sind. Über diese 
Gepäckstücke (Koffer, Ruck-
säcke, Decken) werden das 
Denkmal und die Herkunfts-
gemeinden der jüdischen Mit-
bürger in Beziehung gesetzt. 
Von jedem dieser Gepäckstü-
cke soll ein Zwilling in der 
jeweiligen Gemeinde aufge-
stellt werden. Die insgesamt 
106 unterfränkischen Kom-
munen, aus denen die 2.068 
unterfränkischen Deportier-
ten stammten, werden die Ge-
päckstücke übernehmen. Da-
bei kann jede Kommune selbst 
entscheiden, wie aufwändig 
ihre Gepäckstücke gestaltet 
werden und welchen Künst-
ler sie mit der Herstellung 
der zwei Gepäckstücke beauf-
tragt. Finanziert werden soll 
das Projekt hauptsächlich mit 
Spenden aus der Gesellschaft 
sowie u.a. durch Zuwendun-
gen der Bayerischen Landes-
stiftung, der Kulturstiftung 

demitgliedern, die keinen di-
rekten Kontakt mehr zur Kita 
haben- sowie Kuchen geba-
cken, das Pfarrheim kinder-
sicher gemacht und örtliche 
Vereine boten ihre Räumlich-

keiten zum Lagern an. Hierfür 
möchte sich die Kindertages-
stätte Kunterbunt ganz, ganz 
herzlich bei allen Helfern und 
Unterstützern bedanken! Der 
Plan sieht vor, dass die Kinder 

im Herbst 2018 die neuen 
Räume erobern können. Nä-
here Informationen zum Um-
bau kann man einer Stellwand 
in der Pfarrkirche Mariä Ge-
burt in Lebenhan entnehmen. 

Wir helfen Ihnen mit unseren Aktiv- und Flexx-
Circleprogrammen und Kursen die Spaß machen:

Zum Jahresanfang schenken wir Ihnen 2 Wochen
Gratistraining.*

* Für Neukundinnen, gültig bis 28.02.2018.

vitality circle, Rücken- und Figurstudio für Frauen
Gartenstr. 19, 97616 Bad Neustadt,Tel. 09771 6312573, www.vitality-circle.de

Bleiben Sie fit, vital und gesund!

walken indoor- und outdoor • Fasziengym
HIIT-Workout • Barre-Training • Rückenentspannung

des Bezirks Unterfranken, die 
bereits 50.000 € zugesagt 
hat, der Landkreise, und der 
Stadt Würzburg, die 50.000 € 
und Tiefbauarbeiten über-
nehmen wird. Damit soll der 
Hauptteil der Kosten von vo-
raussichtlich rund 230.000 € 
aufgebracht werden. In Bad 
Neustadt a. d. Saale könnte 

das Zwillingsgepäckstück bei 
der Neugestaltung des Bahn-
hofsumfeldes einen Platz als 
Gedenkstätte finden. Die Um-
setzung des Projekts soll nach 
Aussage von Frau Dr. Rotraud 
Ries (Johanna-Stahl-Zentrum 
für jüdische Geschichte in 
Unterfranken) ab Ende 2018 
beginnen.
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Ausbau der Würzburger StraSSe und Erneuerung der 
Abwasserbeseitigung

Stadtrat beschließt Entwurfs-
planung
Die Würzburger Straße im 
Bereich zwischen der St.-Bru-
no-Straße bis zur St.-Konrad-
Straße wurde in den 1960 er 
Jahren hergestellt. Die Straße 
ist auf Grund ihres Alters und 
ihres Zustandes erneuerungs-

bedürftig. Der vorhandene 
Straßenaufbau entspricht 
nicht mehr den heutigen 
Richtlinien. In der Sitzung des 
Stadtrates am 30.11.2017 
stellt die Verwaltung in Zu-
sammenarbeit mit dem Pla-
nungsbüro Robert Zehe aus 
Bad Neustadt a. d. Saale die 

Entwurfsplanung vor. Die 
vorläufigen Gesamtkosten 
der Straßenbaumaßnahme 
belaufen sich gemäß der Kos-
tenberechnung des Büros auf 
ca. 646.000 € brutto. Die vor-
läufigen Gesamtkosten für die 
Erneuerung des Hauptkanals 
und der Anschlussleitungen 

Übergabestation Stadthalle

belaufen sich nach der Kos-
tenschätzung des Abwasser-
verbandes auf ca. 185.000 
€ brutto. Der Stadtrat hat 
den Ausbau der Würzburger 
Straße im Bereich St.-Bruno-
Straße bis St.-Konrad-Straße 
sowie die Erneuerung der Ab-
wasserleitungen beschlossen.

Straßenbenennung im Bereich Campus 
Rhön-Klinikum
Wegen des Neubaus der Straße entlang des Campus am 
Rhön-Klinikum und der Unterbrechung der Burgstraße 
sind die Straßen im dortigen Bereich neu zu benennen. 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.11.2017 die Stra-
ßen wie folgt benannt: Die neue Straße, abzweigend von 
der Von-Guttenberg-Straße bis zur Burgstraße (zwischen 
Klinikneubau und Salzburg) wir in „Am Campus“ benannt. 

Das kleine Straßenstück zwischen der Straßensperre in 
der Burgstraße und der Bushaltestelle am Rhönklinikum 
wir der von Von-Guttenberg-Straße zugeschlagen.
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gemeinsChaftLiCher aUsbaU der haUPtstrasse (Lange gasse) 
in brendLorenzen

Abschluss einer Vereinba-
rung mit dem Landkreis 
Rhön-Grabfeld
In der Sitzung des Stadtrates 
vom 26.04.2017 wurde der 
vom Landkreis Rhön-Grab-
feld vorgelegten Vereinba-
rung über die Aufstufung der 
Gemeindeverbindungs- bzw. 
Ortsstraße von der Einmün-
dung in die B 279 westlich 
von Bad Neustadt bis zur Ein-
mündung in die Kreisstraße 
NES 8 in Brendlorenzen zur 
Kreisstraße 55 zugestimmt 
(siehe Stadtmagazin Juni 
2017).

Die Tiefbauabteilungen der 
Stadt und des Landkreises 
haben noch Instandset-
zungsmaßnahmen an der 
Fahrbahn bzw. deren Aus-
stattung vom künftigen 
Kreisverkehr bis zur Einmün-
dung in die Bundesstraße 
defi niert. 
Nach Rücksprache mit dem 
Landratsamt können die 
Maßnahme im Zuge der Aus-
schreibung für den gemein-
schaftlichen Ausbau der 
Ortsdurchfahrt von Brend-
lorenzen mit durchgeführt 
werden.

Der Landkreis Rhön-Grabfeld 
hat zum gemeinschaftlichen 
Ausbau der Kreisstraßen NES 
8 und NES 55 (Hauptstraße – 
Lange Gasse) eine umfassen-
de Vereinbarung vorgeschla-
gen. Diese Vereinbarung 
regelt den räumlichen Gel-
tungsbereich und die Durch-
führung der Baumaßnahme. 
Des Weiteren wird festge-
halten, dass die Kosten der 
Fahrbahn durch den Land-
kreis und die Kosten für die 
Gehsteige und Parkbuchten 
etc. durch die Stadt getragen 
werden. Zusätzliche Rege-

lungen zum Grunderwerb, 
Oberflächenentwässerung, 
Versorgungsleitungen, Stra-
ßenverkehrsrecht, Straßen-
beleuchtung sowie vorberei-
tende Baufeldfreimachung 
und Verwaltungskosten wur-
den getroff en.
Der Stadtrat hat in seiner 
Sitzung am 30.11.2017 be-
schlossen, die Instandset-
zungsmaßnahmen und den 
gemeinsamen Ausbau der 
Kreisstraßen mit dem Land-
kreis durchzuführen. Der 
Vereinbarung wurde zuge-
stimmt.
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JahresabsChLUss der stadtWerKe für das WirtsChaftsJahr 
2016

zusammensetzung des Jahresergebnisses 2016 

EUR

400.000,00

0,00

-400.000,00

-800.000,00

-1.200.00,00

-1.600.000,00

Strom    Wasser  Nahverkehr         Bad
Geschäftsbereich

Strom:   + 324 TEUR   Nahverkehr (NESSI): - 414 TEUR
Wasser:  + 375 TEUR   Bad (Triamare):  - 1.366 TEUR

stromversorgung
Das Betriebsergebnis im Geschäftsbereich Strom liegt mit 324 TEUR leicht unter Vorjahresniveau. Unser Stromverkauf sank 
dabei geringfügig. Dabei fi el der Rückgang zu 90% bei den Kleinkunden an, was auf allgemeine Verbrauchseinsparungen, 
zunehmenden Eigenverbrauch selbst erzeugten Stroms, sowie den Verlust einzelner Kunden an dritte Stromlieferanten zurück 
zu führen ist.
trinkwasserversorgung
Das Ergebnis im Bereich der Wasserversorgung ist leicht gesunken und liegt mit 375 TEUR um -20 TEUR geringfügig unter dem 
Vorjahr. Grund hierfür sind rückläufi ge Wasserabgabemengen die hauptsächlich im Bereich der Weiterverteiler zu fi nden sind.
nahverkehr (nessi)
Das Betriebsergebnis des Geschäftsbereiches Nahverkehr verbesserte sich deutlich aufgrund besserer Konditionen für unsere 
in Auftrag gegebenen Fahrdienstleistungen für die NESSI-Li-
nien 1-3. Dabei lagen die Erträge aus dem Verkauf der NES-
SI-Karten auf Vorjahresniveau. Während sich der Absatz der 
Zweierfahrscheine positiv entwickelte, nahm der Absatz der 
Zeitkarten - insbesondere der Halbjahreskarten - ab.
bad (triamare)
Das Triamare-Betriebsergebnis verschlechterte sich 
auf Grund höherer Reinigungs- und Wartungskosten 
im Jahr 2016 um 188 TEUR auf -1,366 Mio. EUR. Ins-
gesamt besuchten 163.593 Badegäste das Triama-
re, womit die Badegastzahl des Vorjahres um 2,2 %
unterschritten wurde. Ursächlich hierfür waren die fehlenden 
Freibadgäste in den Monaten Juni bis August. Ein starker Sep-
tember und eine solide Hallenbadsaison konnten dies nicht 
wieder aufholen. Die Umsatzerlöse aus Eintrittseinnahmen 
(ohne Kursgebühren etc.) beliefen sich auf 737 TEUR und blie-
ben damit auf Vorjahresniveau.

In der Sitzung vom 30.11.2017 wurde dem Stadtrat der Jahresabschluss 2016 der Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale präsen-
tiert. Zunächst die zentrale Aussage: Der Jahresverlust in 2016 fällt mit 825.997,08 EUR zwar um 87 TEUR schlechter aus als im 
Vorjahr (-738.909,25 EUR), aber mit annähernd 320 TEUR deutlich besser als geplant. Die einzelnen Geschäftsbereiche trugen 
dabei zum Ergebnis 2016 wie folgt bei:

Talstraße 3 • Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de
NEU: www.papierschmitt.de

Bürobedarf Bürotechnik Büromöbel Technischer Kundendienst Copyshop

büromarkt
SALZ

Schul- u. Bürobedarf Büromöbel Technischer Kundendienst CopyshopBürotechnik
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Jahresabschluss der Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 
2016

In 2016 wurden Investitionen in Höhe von 1,5 Mio. EUR getätigt, die sich wie folgt verteilten:

Investitionen 2016
EUR

1.000.000

800.000

600.000

400.000

200.00

0
Strom		           Wasser		           Bad 		  Nahverkehr

963.996

524.366

4.133
308

DO. 04.01.
09:00 - 17:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs 
Kosten 35,-€  - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: 	 Tel: 09771-612331 o. 612335
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de • Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Bad Neustadt
Sonnenstr. 1

MI. 10.01. 
19:00 Uhr

Selbsthilfegruppe - Die Selbsthilfegruppe Atempause, eine Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Menschen mit Depressionen

BRK Bad Neustadt
Lehrsaalgebäude

MI. 10.01. 20:00 Uhr Info-Abend „Geburt erleben“ RHÖN-Kreisklinik

Mi. 10.01. 
19:30 Uhr

Thema: „Fit durch den Winter mit den richtigen Vitalstoffen und effektiven 
Mikroorganismen“  Gerade im Winter ist es wichtig auf eine gesunde Ernährung 
zu achten und sich mit den richtigen Vitalstoffen zu versorgen. Jürgen Amthor, 
Eußenheimer Manufaktur (kostenfrei)

Vortragssaal im Point 
Center, 2. Stock, 
Gartenstr. 11

DO. 11.01. 
14:30 - 20:30 Uhr

Blutspenden  - Bayerisches Rotes Kreuz Rhön Grabfeld Brendlorenzen 
Grundschule

DO. 18.01.
09:00 - 17:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs 
Kosten 35,-€  - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: 	 Tel: 09771-612331 o. 612335
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de • Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Bad Neustadt
Sonnenstr. 1

FR. 19.01.
09:00 - 17:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs 
Kosten 35,-€  - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: 	 Tel: 09771-612331 o. 612335
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de • Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Bad Neustadt
Sonnenstr. 1

DI. 23.01. 
19:00 Uhr

Bürgervorlesung „Moderne Geburtshilfe: familiär, effektiv und dennoch sicher“, 
Referentin: Dipl.-med. Daniela Hegenbarth, Gynäkologin

RHÖN-KLINIKUM Cam-
pus Bad Neustadt

MI. 24.01.  
19:30 Uhr

Thema: „Mit Hypnose rauchfrei werden und Gewicht reduzieren!“
Rauchen und Übergewicht! Erfahren Sie mehr über die Möglichkeiten unter Hypnose 
das Rauchen aufzuhören oder das Gewicht zu reduzieren. Karsten Gall, Institut für 
Hypnose und psychologische Beratung

Vortragssaal im Point 
Center, 2. Stock, 
Gartenstr. 11
(kostenfrei)

FR. 27.01.
09:00 - 17:00 Uhr

Erste Hilfe Kurs 
Kosten 35,-€  - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: 	 Tel: 09771-612331 o. 612335
E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de • Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Bad Neustadt
Sonnenstr. 1

immer Montags Seniorengymnastik
Uhrzeiten: 08:45 – 09:45 / 10:15 – 11:15 / 14:30 – 15:30 / 17:00 – 18:00 Uhr

BRK Bad Neustadt
Lehrsaalgebäude 1 + 2

Gesundheits-Veranstaltungen

Die Eigenkapitalquote der Stadtwerke belief sich zum 31.12.2016 auf einem nach wie vor guten Wert von 70,4 %.
Werkausschuss und Stadtrat nahmen den Jahresabschluss 2016 zustimmend zur Kenntnis.
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Fit für Studium und Beruf in der Gesundheitsregion

In den Landkreisen Rhön-
Grabfeld und Bad Kissingen 
arbeitet ein Fünftel der Be-
schäftigten im Gesundheits-
wesen. Die Gesundheitsregi-
on im Bäderland Bayerische 
Rhön bietet in mehr als 250 
Unternehmen im Gesund-
heitssektor eine Fülle an 
Arbeitsplätzen. Grund ge-
nug für die Staatliche Fach-
oberschule und Berufsober-
schule (kurz FOSBOS) in Bad 
Neustadt, ihr Ausbildungs-
angebot um den Zweig Ge-
sundheit zu ergänzen. 
„Wir bieten jungen Men-
schen eine praxisorientierte, 
zeitgemäße Ausbildung auf 
wissenschaftlicher Grund-
lage“, erläutert Schulleiter 
Ralf Kaminski. Zahlreiche 
Kliniken, Praxen und Ge-
sundheitseinrichtungen der 
Region stellen ideale Prak-
tikumsplätze zur Verfügung. 
Allein in den fünf Kurbädern 
der beiden Landkreise gibt 
es rund 45 Kliniken und Sa-
natorien. Einsatzbereiche 
für Schülerinnen und Schü-
ler sind z.B. der RHÖN-KLINI-
KUM Campus Bad Neustadt, 
die Kliniken Heiligenfeld in 
Bad Kissingen, das Zentrum 
für Telemedizin Bad Kissin-
gen, die Gesundheitsämter 
der beiden Landkreise, zahl-
reiche Labore u.v.m.
Der Bezug zur Lebenswirk-
lichkeit in Form von Praktika 
ist das Alleinstellungsmerk-
mal der Fachoberschulen im 
bayerischen Schulsystem. In 
der 11. Klasse wechseln sich 
Praktikum und Unterricht 
im 14-tägigen Rhythmus 
ab. Die heimatnahen Prakti-
kumsplätze werden von der 
FOSBOS vermittelt. So ist 
gesichert, dass junge Leu-
te einen Bereich finden, der 
ihnen Spaß macht und ihnen 
eine Richtung für den beruf-
lichen Lebensweg nach der 
Schule aufzeigt.
Die Profilfächer Gesund-
heitswissenschaften, Bio-
logie, Chemie sowie Inter-

aktion und Kommunikation 
bereiten die Schülerinnen 
und Schüler ebenso optimal 
auf Studium und Beruf vor 
wie die Erfahrungen aus der 
fachpraktischen Ausbildung. 
Die Schüler erhalten Wissen 
über Krankheitsprozesse, 
Verständnis für medizini-
sche Vorgänge, Einblick in 
die Versorgungsstrukturen 
und die Zusammenhänge im 
Gesundheitssystem.
Die FOSBOS verleiht nach 
der 12. Jahrgangsstufe das 
Fachabitur bzw. nach der 13. 
Klasse das Abitur. Sie öffnet 
Türen für eine Berufsaus-
bildung oder für ein Stu-
dium z.B. in den Bereichen 
Gesundheits- oder Pflege-
management, Gesundheits-
wissenschaften, Pharmazie, 

Medizin u.v.m. „Wir Arbeit-
geber begrüßen den neuen 
Zweig und sichern unsere 
Unterstützung zu“, betont 
Jochen Bocklet, Geschäfts-
führer am RHÖN-KLINIKUM 
Campus Bad Neustadt. „Wir 
freuen uns auf die Absol-
ventinnen und Absolventen 
der FOSBOS, die beim Job-
einstieg bereits über quali-
fiziertes fachliches Wissen 
verfügen“, so der Geschäfts-
führer weiter.  
„Die FOSBOS Bad Neustadt 
spricht mit dem neuen Aus-
bildungszweig Gesundheit 
auch junge Leute in den 
angrenzenden Landkreisen 
an“, ergänzt Jürgen Metz, 
Leiter der Stabsstelle Kreis-
entwicklung im Landkreis 
Bad Kissingen. Bad Neustadt 

liegt zentral und ist gut er-
reichbar, z.B. auch aus dem 
Raum Schweinfurt. 
Die FOSBOS in Bad Neu-
stadt betreut rund 440 junge 
Leute. „Wir bieten unseren 
Schülerinnen und Schülern 
eine familiäre Atmosphäre. 
Da ist es selbstverständlich, 
dass wir jeden unserer Schü-
ler kennen, individuell be-
treuen und fördern“, betont 
Wolf-Dieter Möller als stell-
vertretender Schulleiter.
Das Kultusministerium hat 
bewusst die FOSBOS Bad 
Neustadt als Standort für 
den neuen Zweig gewählt, 
weil dieses Ausbildungsan-
gebot genau in die Gesund-
heitsregion Bäderland Bay-
erische Rhön passt, erklärt 
Direktor Ralf Kaminski. 

Neu an der FOSBOS Bad Neustadt ist ab dem Schuljahr 2018/19 der Ausbildungszweig 
Gesundheit. Die Anmeldung ist vom 26. Februar bis 6. März möglich. Über das erweiter-
te Bildungsangebot für junge Leuten freuen sich (vordere Reihe von links) Landrat Thomas 
Habermann, Landkreis Rhön-Grabfeld, stellv. Landrat Alfred Schrenk, Landkreis Bad Kissin-
gen, Schulleiter Ralf Kaminski, stellv. Schulleiter Wolf-Dieter Möller, OStRin Elke Borsutzky-
Erhard.
Hintere Reihe von links: Jochen Bocklet, Geschäftsführer Rhön-Klinikum Campus Bad Neu-
stadt, Toni Hauck, Klinikmanager Heiligenfeld GmbH, Dr. Jörg Geier, Leiter Stabsstelle Kreis-
entwick-lung Rhön-Grabfeld, Jürgen Metz, Leiter Stabsstelle Kreisentwicklung Landkreis Bad 
Kissingen sowie Tanja Meißner, Beratungslehrerin FOSBOS. � Foto: Ilona Sauer
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Abschluss eines neuen Stromkonzessionsvertrages mit der 
Überlandwerk Rhön GmbH für die Stadtteile Brendlorenzen, 
Dürrnhof, Herschfeld und Lebenhan
Die Anlagen für die öffent-
liche Stromversorgung (Lei-
tungsnetz, Trafostationen 
u.a.) in den vorgenannten 
vier Stadtteilen werden bis-
lang aufgrund des Konzessi-
onsvertrages aus dem Jahre 
1998 von der Überlandwerk 
Rhön GmbH, bei welcher die 
Stadt Bad Neustadt a.d.Saale 
mit einem Anteil von 6,21 % 
auch Gesellschafterin ist, 
betrieben und befinden sich 
auch in deren Eigentum. 
Im Konzessionsvertrag wird 
der ÜWR GmbH das Recht 
eingeräumt sämtliche öf-
fentlichen Verkehrswege der 
Stadt Bad Neustadt a.d.Saale 
zur Verlegung ihrer Anlagen 
zu nutzen.
Der Konzessionsvertrag hat 
eine Laufzeit von 20 Jahren 
und endet am 31.12.2018.
Aufgrund der Vorgaben des 
Energiewirtschaftsgesetzes 

(EnWG) ist diese Konzessi-
on ab dem 01.01.2019 von 
der Stadt Bad Neustadt nun 
diskriminierungsfrei und im 
Wege eines in § 46 EnWG 
genau geregelten Wettbe-
werbsverfahrens neu zu ver-
geben.
Da auch die Konzessionsver-
träge der ÜWR GmbH mit 52 
anderen Gemeinden zum 
gleichen Zeitpunkt enden 
und neu zu vergeben sind, 
wurde dieses Verfahren mit 
Unterstützung des Landrats- 
amtes Rhön-Grabfeld von al-
len betroffenen Gemeinden 
gemeinsam durchgeführt.
Da in der, an die durch Be-
kanntmachung im elektro-
nischen Bundesanzeiger er-
folgte Verfahrenseröffnung, 
anschließenden dreimona-
tigen Frist außer der ÜWR 
GmbH kein weiterer Strom-
netzbetreiber Interesse am 

Abschluss eines Konzessions-
vertrages bekundete, wurde 
nun nach zahlreichen Ge-
sprächen/Verhandlungsrun-
den und unter Zuhilfenahme 
externer Experten ein Ent-
wurf eines neuen Stromkon-
zessionsvertrages zwischen 
der ÜWR GmbH und jeder 
einzelnen der 53 betroffe-
nen Gemeinden erarbeitet. 
Dieser Entwurf lehnt sich im 
wesentlichen an vorliegende 
Musterverträge zwischen der 
Energiewirtschaft und dem 
Bayer. Städte- und Gemein-
detag sowie dem Thüringi-
schen Städte- und Gemein-
debund an.
Der Konzessionsvertrag soll 
wieder über die maximal 
zulässige Höchstzeit von 20 
Jahren abgeschlossen wer-
den und endet somit am 
31.12.2038. Neben Rege-
lungen zur gegenseitigen 

Rücksichtnahme sowie zur 
Abwicklung von Baumaß-
nahmen und der dabei an-
fallenden Kostenverteilung 
wurde insbesondere fest-
gelegt, dass die ÜWR GmbH 
den Gemeinden als Gegen-
leistung für die Einräumung 
des Wegenutzungsrechtes 
die nach der Konzessionsab-
gabeverordnung zulässige 
höchstmögliche Konzessi-
onsabgabe zahlt.
Der Vertragsentwurf wurde 
vom Stadtrat in seiner Sit-
zung am 30.11.2017 nach 
ausgiebiger Diskussion und 
Beratung dann beschlossen 
und wird nun in den nächsten 
Tagen ausgefertigt werden.
Somit bleibt die Stromver-
sorgung in den vorgenann-
ten Stadtteilen auch in den 
nächsten 20 Jahren in den 
bewährten Händen der Über-
landwerk Rhön GmbH.

Revolver in concert

Wer auf coole Musik der 70er und 80er Jahre steht, der ist bei Revol-
ver genau richtig. Toto, Peter Gabriel, Steve Winwood, Van Halen, Pink 
Floyd, Chicago, Whitesnake und viele mehr. Musik für anspruchsvolle 
Musikfans, die auf guten und handgemachten Groove, erdigen Rock 

Samstag, 06. Januar 2018, 20.00 Uhr • Stadthalle Bad Neustadt

© Revolver/Jürgen Kühnlein
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und Popmusik stehen. Am Samstag, 6. Januar 
2018 um 20.30 Uhr sind Revolver in der Stadt-
halle Bad Neustadt zu Gast.
Die Geschichte dieser Band würde wohl locker 
ein Buch füllen. Die bunte Truppe setzt sich zu-
sammen aus Live und Studiomusikern, Musik-
produzenten, Komponisten, Musikpädagogen, 
ja Musik-Professoren, die natürlich täglich up to 
date in allen Musik-Stilen von Rock, Pop, Klassik 
und Jazz unterwegs sind und sich vielleicht ge-
rade deshalb mit so einer Lust und Spielfreude 
dem guten alten handgemachten Groove, erdi-
ger Rock und Popmusik der 70er und 80er Jahre 
widmen. Dabei geht's der Band nicht unbedingt 
um die originalgetreue Reproduktion der Songs, 
sondern vielmehr darum, die Songs in ihrer ganz 
eigenen revolver-typischen Handschrift zu in-
terpretieren, die durchaus noch Freiraum zum 
Improvisieren lässt ....., eben wie in den 70ern! 
Anspruchsvolle Musik-Fans, die eine Band nicht 
ausschließlich als „Party-Maschine„ sehen, son-
dern auch auf konzertante Feinheiten abfahren, 
sind hier genau richtig!
Karten für diese Veranstaltung sind bei allen be-
kannten VVK-Stellen erhältlich.



Bad Neustadt - Ihr Stadtmagazin  19

pfarrei termine januar

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er

Evang.-Luth. Christuskirche Bad Neustadt 
a. d. Saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

Gottesdienste: 
Mo.	01.01.		 17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahresanfang, 
					     Pfrin. G. Ehrmann, anschl. Sektempfang
Sa.	 06.01.		 17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), 
					     Dekan Dr. M. Büttner, anschl. Mitarbeiter- 
					     dank für angemeldete Ehrenamtliche
So.	 07.01.		 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. S. Ress
So.	 07.01.		 09.30 Uhr	 Kindergottesdienst 
					     Treffpunkt in der Christuskirche
So.	 14.01.		 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Dekan Dr. M. Büttner
So.	 14.01.		 09.30 Uhr	 Kindergottesdienst
					     Treffpunkt in der Christuskirche
So.	 14.01.		 11.00 Uhr	 Taufgottesdienst, Dekan Dr. Büttner
Do.	18.01.		 18.30 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zur Einheit der 	
					     Christen, Dekan Dr. Büttner
So.	 21.01.		 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), 
					     Dekan Dr. M. Büttner
So.	 21.01.		 11.00 Uhr	 Eltern-Kind-Gottesdienst, 
					     Pfrin. G. Ehrmann
So.	 28.01.		 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin G. Ehrmann
So.	 28.01.		 09.30 Uhr	 Kindergottesdienst
					     Treffpunkt in der Christuskirche

Veranstaltungen: 
Mo.	01.01.		 17.45 Uhr	 Sektempfang zum Jahresanfang
Sa.	 06.01.		 17.45 Uhr	 Mitarbeiterdank für angemeldete 
					     Ehrenamtliche
Mi.	 10.01.		 14.30 Uhr	 Seniorenkreis mit Pfrin. G. Ehrmann
Mi.	 17.01.		 19.30 Uhr	 Bibelgespräch mit Dekan Dr. M. 
					     Büttner, Kapitelsaal
Mi.	 24.01.		 19.30 Uhr	 Kirchenvorstandsitzung, Kapitelsaal
Mi.	 31.01.		 19.00 Uhr	 Festausschuss Gemeindefest 2018, 
					     Kapitelsaal

Gottesdienste in den Altenheimen und in der RHÖN Kreisklinik 
Mi.	 10.01.		 10.00 Uhr	 Gottesdienst im BRK Heim, 
					     Diakonin C. Dennerlein
Mi.	 10.01.		 16.00 Uhr	 Gottesdienst im Casa Reha, 
					     Diakonin C. Dennerlein
Do.	11.01.		 18.30 Uhr	 Andacht in der RHÖN Kreisklinik, 
					     Pfrin. S. Ress
			    		  Wird auch in die Zimmer übertragen.
Do.	18.01.		 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Stiftungs- Alten- u. 
					     Pflegeheim, Pfrin. Gerhild Ehrmann
So.	 28.01.		 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der 
					     RHÖN Kreisklinik, Pfrin. S. Ress
			    		  Wird auch in die Zimmer übertragen.

Musik in unserer Gemeinde - Chöre: (keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14:30 – 15:15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler 
Kids (2. - 4. Klasse)		
Donnerstags 15:30 – 16:30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler 
Teenies (ab 5. Klasse)	
Donnerstags 16:45 – 17:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler 

Gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19:30 – 21:00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas Reuß
Posaunenchor „Heilig’s Blech“
Dienstags 18:15 – 19:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler 
Kantorei
Dienstags 20:00 – 22:00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde (nicht in den Ferien)
Beach Lounge Jugendtreff 
Im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½, Freitags 18:00 Uhr 
– 22:00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren, Leitung: Pfarrerin Su-
sanne Ress • www.beach-lounge.de.vu. 
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 636960, 
pfarramt.badneustadt@elkb.de. Änderungen entnehmen Sie 
bitte dem wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem 
Wochenplan auf der Homepage der Kirchengemeinde: www.
nes-evangelisch.de

Ökumenische Seelsorge am Rhön-
Klinikum Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sa.		  16:00 Uhr 	 Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß-	
				    Klinik, Kapelle
So.		  09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  	
				    in der Frankenklinik,  Vortragsraum                      
		  10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel) 	
				    in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di.		  18:45 Uhr 	 Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und 	
				    Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi.		  18:15 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
				    Neurologischen Klinik, Foyer
Do.		 18:45 Uhr 	 Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 	
				    Herz- und Gefäß- Klinik, Kapelle

Besondere Gottesdienste:
Sa  .	 06.1.	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Dreikönigstag 	
					     mit Sternsinger in der Herz- und 	
					     Gefäß-Klinik, Kapelle 
So  .	 07.1.	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Sternsinger in der 	
					     Neurologischen Klinik, Foyer
Am 2.1. entfällt der Gottesdienst in der Herz- und Gefäß-Klinik
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Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen
Regelmäßige Gottesdienste:
Mittwoch		  18:30 Uhr	 Messfeier Pfarrkirche 
Donnerstag	 08:00 Uhr	 Messfeier  (entfällt am 04.01.2018)
Freitag		  08:00 Uhr	 Messfeier  (entfällt am 05.01.2018)
 Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Samstag	 16:30 Uhr 	 Beichtgelegenheit (bei einer 
					     Vorabendmesse)
Samstag	 17:00 Uhr 	 Rosenkranz (bei einer Vorabend-	
					     messe)
1., 2. u. 3. Sonntag des Monats  15.00 Uhr  Messfeier in poln. 
Sprache

Besondere Gottesdienste:
Mo. 	01.01.		  10:30 Uhr	 Messfeier
Mi. 	03.01.		  18.30 Uhr	 Messfeier
Sa. 	06.01.		  09:00 Uhr	 Messfeier mit Aussendung der 	
					     Sternsinger
Sa. 	06.01.		  15:00 Uhr	 Messfeier in poln. Sprache
So. 	07.01.		  10:30 Uhr	 Messfeier
So. 	07.01.		  14:00 Uhr	 Tauffeier
Mi. 	10.01.		  18:30 Uhr	 Messfeier
So. 	14.01.		  10:30 Uhr	 Messfeier
Mi. 	17.01.		  18:30 Uhr	 Messfeier
So. 	21.01.		  10:30 Uhr	 Messfeier
Mi. 	24.01.		  18:30 Uhr	 Messfeier
So. 	28.01.		  10:30 Uhr	 Messfeier
Mi. 	31.01.		  18:30 Uhr	 Messfeier

Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag	 10:00 – 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrheim
Dienstag	 20.00 Uhr		  Singkreisprobe
Samstag	 17:00 – 19:00 Uhr	Pfarrbücherei offen (Winterzeit)
Sonntag	 10:00 – 12:00 Uhr	Pfarrbücherei offen

Besondere Veranstaltungen:
Fr. 	 12.01.	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion

Pfarrei Heilige Familie Mühlbach 
Weitere Gottesdienste und Andachten:
Mo.	01.01.	 18:00	 Messfeier
Di.	 02.01.	 17:00	 Rosenkranz
Fr.	 05.01.	 18:30	 Messfeier
Sa.	 06.01.	 17:30	 Messfeier - mit Sternsinger 
					     "Türsammlung"
So.	 07.01.	 18:00	 Messfeier 
Di.	 09.01.	 17:00	 Rosenkranz
Fr.	 12.01.	 18:30	 Messfeier
Sa.	 13.01.	 17:30	 Messfeier
So.	 14.01.	 18:00	 Messfeier
Di.	 16.01.	 17:00	 Rosenkranz
Mi.	 17.01.	 08:30	 Wort-Gottes-Feier - Frauengottesdienst
Fr.	 19.01.	 18:30	 Messfeier
Sa.	 20.01.	 17:30	 Messfeier
So.	 21.01.	 18:00	 Messfeier
Di.	 23.01.	 17:00	 Rosenkranz
Fr.	 26.01.	 18:30	 Messfeier
Sa.	 27.01.	 17:30	 Messfeier
So.	 28.01.	 18:00	 Messfeier
Di.	 30.01.	 17:00	 Rosenkranz

Messfeiern im Seniorenpflegeheim „Casa Reha“: 
Mittwoch	 03.01.		  16:00	 Messfeier
Mittwoch	 10.01.		  16:00	 Evang. Gottesdienst
Mittwoch	 17.01.		  16:00	 Messfeier
Mittwoch	 24.01.		  16:00	 Messfeier 
Mittwoch	 31.01.		  16:00	 Messfeier
Krankenkommunion:
Freitag, 05.01.18 ab 09:00 Uhr Krankenkommunion  
Regelmäßige Veranstaltungen
Mo.	19:30	 Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Mo.	09:30	 Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Mi.	 15:30	 Kindertreff für Groß und Klein im Pfarrzentrum
Rosenkranz:
Jeden Dienstag um 18:00 Uhr
Bibelkreis für junge Leute:
Sonntag, 14.01.18 um 16:00 Uhr bei Herrn Pfarrer Senzel, Kur-
hausstr. 3, neben der Kirche
Frauengottesdienst:
Mittwoch, 17.01.2018 um 08:30 Uhr
Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 Uhr bis 19:00 
Uhr Messbestellungen im Pfarrbüro entgegengenommen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt, Tel. 09771 / 995843. 

Für Senioren:
Am Donnerstag, den 18.01.2018 
fahren die Senioren zum Karmelitinnenkloster nach Rödel-
maier. Dort wird eine Präsentation über Hostienherstellung 
gezeigt. Im Anschluss Teilnahme an einer Andacht in der 
Klosterkapelle. Auf dem Rückweg Einkehr in einer Gaststätte 
zum Abendessen und Ausklang. Abfahrt 14:45 Uhr in Mühl-
bach, 14:50 Uhr in Löhrieth. Rückkehr ca. 19:00 Uhr. 
Alle Interessierten sind dazu willkommen. Anmeldung bald-
möglichst bis spätestens 14.01.2018 bei Edeltraud Leder-
mann, Tel. 98468.

Pfarrei St. Jakobus der Ältere Löhrieth 
Gottesdienste und Andachten:		                   
Sa.	 06.01.	 09:00	 Messfeier - mit Sternsinger
So.	 07.01.	 09:00	 Messfeier - "Silberner Sonntag"
Mo.	 08.01.	 18:30	 Messfeier 
Sa.	 13.01.	 19:00	 Messfeier
So.	 14.01.	 18:30	 Rosenkranz
Mo.	 15.01.	 18:30	 Messfeier 
Sa.	 20.01.	 19:00	 Messfeier 
Mo.	 22.01.	 18:30	 Messfeier 
So.	 28.01.	 09:00	 Messfeier
Mo.	 29.01.	 18:30	 Messfeier 

Krankenkommunion:		                   
Freitag, 05.01. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion
Rosenkranz:		                   
Jeden Mittwoch und Sonntag jeweils 18:30 Uhr
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Bei Beerdigungen am Dienstag entfällt normalerweise der 
Frühgottesdienst.

Unsere Gottesdienste und Andachten:
Mo.	01.01.	 09:00	 Messfeier - Kreisklinik
		  10:30	 Messfeier
Di.	 02.01.	 08:00	 Messfeier
Mi.	 03.01.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim
Do.	 04.01.	 10:00	 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa.	 06.01.	 09:00	 Messfeier - Kreisklinik
		  10:30	 Messfeier - mit Sternsinger
So.	 07.01.	 09:00	 Messfeier - Kreisklinik
Di.	 09.01.	 08:00	 Messfeier - Frauenmesse
Mi.	 10.01.	 10:00	 Evang. Gottesdienst - BRK Altenheim
Do.	 11.01.	 10:00	 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa.	 13.01.	 10:00	 Beichtgelegenheit
		  18:00	 Messfeier - Fatimaandacht
So.	 14.01.	 09:00	 Wort-Gottes-Feier - Kreisklinik
		  09:00	 Messfeier
Di.	 16.01.	 08:00	 Messfeier 
Mi.	 17.01.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim
Do.	 18.01.	 10:00	 Evang. Gottesdienst - Vill'schen Stiftung
		  18:30	 Ökumenischer Gebetsgottesdienst für 	
				    die Einheit der Christen in der Christus-	
				    kirche
Sa.	 20.01.	 10:00	 Beichtgelegenheit
So.	 21.01.	 09:00	 Messfeier - Kreisklinik
		  10:30	 Messfeier - 10 Jahre Pfarreiengemein-	
				    schaft Bad Neustadt, anschl. Brunch im 	
				    Gemeindehaus
Di.	 23.01.	 08:00	 Messfeier 
Mi.	 24.01.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim
Do.	 25.01.	 10:00	 Messfeier - Vill'schen Stiftung
		  19:30	 Bibelkreis im Gemeindehaus
Sa.	 27.01.	 10:00	 Beichtgelegenheit
So.	 28.01.	 09:00	 Evang. Gottesdienst - Kreisklinik
		  09:00	 Messfeier 
Di.	 30.01.	 08:00	 Messfeier 
Mi.	 31.01.	 10:00	 Messfeier - BRK Altenheim
Jeden Sa. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit. Beichte ist auch nach 
Vereinbarung möglich. Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Regelmäßige Termine:
Mo.	20:00 Uhr		 Probe des Kirchenchores
Di.	 15:00 Uhr		 Spiel- und Krabbelstunde für 		
				    Kleinkinder im Kindergarten
	  15:00 – 17:00 Uhr	 Bücherei geöffnet
Mi.	 14:00 Uhr		 Mittwochsclub 
Do.	 15:00 – 17:00 Uhr	 Bücherei geöffnet
Während der Ferien entfallen die o.g. Termine 
Krankenkommunion:		                   
Donnerstag, 04.01.18 ab 09:00 Uhr 
Besondere Termine:		                  
Mittwoch, 03.01. um 19:00 Uhr, Damenstammtisch 
Montagstreff:
Mo., 08.01., 14:30 Uhr – Vortrag  im Gemeindehaus Mariä 
Himmelfahrt.

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt Montagstreff:
Mo., 08.01., 14:00 Uhr – Vortrag  im Gemeindehaus Mariä Him-
melfahrt
Mittwochsclub:
Dieser trifft sich jeden Mi. um 14:00 Uhr im Gemeindehaus. Es 
handelt sich hierbei um einen Handarbeits- und Strickclub. Es 
werden u. a. Decken für Kinderheime in Ungarn gefertigt. Die 
gestrickten Strümpfe werden für wohltätige Zwecke verkauft. 
Wollreste werden gerne angenommen.
Interessierte sind gerne willkommen.
Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von 14:30 
- 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an Gesell-
schaftsspielen haben, im Clubraum des Gemeindehauses Ma-
riä Himmelfahrt statt. Sie sind ganz herzlich eingeladen.

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt 
Regelmäßige Gottesdienste:
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottes-
dienst.
Weitere Gottesdienste und Andachten:
Mi.	 03.01.	 08:00	 Messfeier 
Sa.	 06.01.	 09:00	 Messfeier - mit Sternsinger
So.	 07.01.	 10:30	 Messfeier -  mit den 
				    Kommunionkindern (Tauferneuerung)
Mo.	 08.01.	 18:00	 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi.	 10.01.	 08:00	 Messfeier 
So.	 14.01.	 10:30	 Messfeier
Mo.	 15.01.	 18:00	 Rosenkranz
Mi.	 17.01.	 08:00	 Messfeier 
So.	 21.01.	 09:00	 Messfeier 
Mo.	 22.01.	 18:00	 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi.	 24.01.	 08:00	 Messfeier 
So.	 28.01.	 10:30	 Messfeier 
Mo.	 29.01.	 18:00	 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi.	 31.01.	 08:00	 Messfeier - St. Konrad
Krankenkommunion:
Donnerstag, 04.01. ab 09:00 Uhr

Regelmäßige Termine:
Montag		  17:30		  Seniorengymnastik
			   18:30		  Gitarrengruppe - nach Absprache
			   19:00		  Probe Eintracht Frohsinn
Dienstag		  19:45		  Kirchenchor St. Konrad
Donnerstag	 15:00		  Kinderchor
			   15:00		  Krabbelgruppe 
			   19:30		  Gymnastikgruppe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub.
Seniorengruppe:
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222
Gemeindetreff: 
Die Gemeindetreffs finden jeden 2. Freitag im Monat statt.
Öffnungszeit des Büros in St. Konrad: 
Jeden Mittwoch nach dem Gottesdienst ist das Büro für 
Messbestellungen geöffnet. Ansprechpartnerin ist Frau Rita 
Kuchenmeister, Tel. 09771 / 6872057 (Büro) oder Tel. 09771 
/ 98751 (privat).
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Kuratie Maria Geburt, Lebenhan
Gottesdienste: 
Fr. 	 05.01.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
Fr. 	 05.01.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So. 	07.01.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Fr. 	 12.01.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
Fr. 	 12.01.	 18:30 Uhr	 Messfeier
Sa. 	13.01.	 18:30 Uhr	 Messfeier
Fr. 	 19.01.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
Fr. 	 19.01.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So. 	21.01.	 10:30 Uhr	 Messfeier
Fr. 	 26.01.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
Fr. 	 26.01.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So. 	28.01.	 09.00 Uhr	 Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld
Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag	 14.00 Uhr	 Beichtgelegenheit  neue Kirche
Sonntag	 18.30 Uhr	 Andacht
Montag	  	 08.30 Uhr	 Messfeier
Dienstag	 08.30 Uh	 Messfeier
Mittwoch	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
Donnerstag	 18.30 Uhr	 Messfeier
Freitag		  18.00 Uhr	 Rosenkranz
Freitag		  18.30 Uhr	 Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Besondere Gottesdienste:
Mo.	01.01.	 18.30 Uhr	 Hochamt
Sa.	 06.01.	  09.00 Uhr	 Hochamt m. Aussendung der 
							       Sternsinger
So.	 07.01.	 10.30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 13.01.	 18.00 Uhr	 Fatima-Rosenkranz
Sa.	 13.01.	 18.30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 20.01.	 18.30 Uhr	 Messfeier
Sa.	 27.01.	 18.30 Uhr	 Messfeier
Dürrnhof
Sa.	 06.01.	 10.30 Uhr	 Hochamt m. Aussendung der 
							       Sternsinger
So.	 14.01.	   9.00 Uhr	 Messfeier

Sa.	 20.01.	 18.30 Uhr	 Messfeier
So.	 28.01.	 10.30 Uhr	 Messfeier
Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag	15.30 Uhr	 Schola Probe im Pfarrheim
Freitag	 20:00 Uhr	 Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat)
Besondere Veranstaltungen:
Di.	 16.01.	 18.00 Uhr	 Frauenbund: Jahreshauptversammlung
Mi.	 11.01.	 14.00 Uhr	 Seniorenkreis:  Messfeier, anschl.
							       gemütliches Beisammensein im Pfarrh

Ab 18:00 Uhr am 6. Januar 2018 
Bürgermeister Göbels Halle in Bad Neustadt
Vor genau 20 Jahren fand die Hallengala des VfL 1860 Sport-
freunde Bad Neustadt das erste Mal in der Bürgermeister 
Göbels Halle in Bad Neustadt statt. Was als ein lokales Hal-
lenturnier mit 6 Mannschaften aus diesem und dem Nach-
barlandkreis entstand, wuchs schnell zu einer Veranstaltung 
mit bis zu 10 Mannschaften, die teils sogar aus dem Ausland 
anreisten. Der damalige Abteilungsleiter Uwe Lembach hob 
das Turnier aus der Taufe, das bis heute Bestand hat. Die 
Hallengala ist das größte Event, das der ortsansässige Stadt-
verein VfL 1860 Sportfreunde Bad Neustadt zu bieten hat. 
An der Jubiläumshallengala nimmt ein bunter Mix aus 
Mannschaften Teil. Zum einen sind es Vereine aus bzw. um 
Bad Neustadt herum. Der SV Herschfeld, der zum wiederhol-
ten Male dabei ist, ebenso wie DJK Salz/Mühlbach und der 
TSV Brendlorenzen / DJK Windshausen werden an der 20. 
Auflage der Hallengala teilnehmen. Der SV Rödelmaier tritt 
als Titelverteidiger an. Zusammen mit dem TSV Bad Königs-
hofen und dem Gastgeber ist damit die Kreisliga Rhön mit 
drei Mannschaften vertreten. Aber auch von weiter her sind 
Mannschaften zu diesem Turnier eingeladen. Der FC Thulba, 
Zweitplatzierter in der Bezirksliga, vertritt den Bad Kissin-
ger Landkreis. Der Bayernligist TSV Aubstadt trifft bereits in 

20 Jahre Hallengala des VfL Spfr. Bad Neustadt 

der Gruppenphase auf den Landesligisten TG Höchberg. Der 
1. FC Schweinfurt 05 wird mit seiner Bayernliga Mannschaft 
beim Turnier antreten. Damit ist hochkarätiger Hallenfuß-
ball sichergestellt. Damit auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommt, werden wieder Getränke und kalte Speisen im 
Foyer von den rund 20 fleißigen Helferinnen und Helfern 
angeboten. Auch die Politik bzw. ihre Repräsentantinnen 
und Repräsentanten nahmen an dem Turnier mit dem Be-
such des Landrates Herr Habermann sowie dem Besuch der 
zweiten Bürgermeisterin Frau Rösch, die dann die Siegereh-
rung der Mannschaften vornahm, teil. 
Für die 20. Auflage der Hallengala hat sich der erste Bür-
germeister der Kreisstadt Bad Neustadt Herr Altrichter an-
gekündigt. Er wird am 6. Januar gegen 18 Uhr das Turnier in 
der Bürgermeister Göbels Halle eröffnen. Der Eintrittspreis 
liegt bei moderaten 5€ für Herren und 3€ für Damen, Seni-
oren und Schülern ab 16 Jahre.
„Wir sind sehr stolz, als Stadtverein, ein solches Turnier mit 
einer so hohen Klasse anbieten zu können“. „Nicht nur wir 
freuen uns über jeden Zuschauer und Fan, der die Halle füllt 
und für Stimmung sorgt, sondern auch die Mannschaften, 
die die Unterstützung auf dem Spielfeld brauchen“, wird 
Abteilungsleiter Benedikt Kolb zitiert. 

Veranstaltungen Januar
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MI 03.01. 19:30 Uhr Musical Moments
das Beste aus 20 Erfolgsmusicals

Stadthalle

DO 04.01. 18:00 Uhr Hüttengaudi mit DJ Mike 
Hotel Residenz/Fam. Griebel

Almhütte Marktplatz

FR 05.01. 18:00 Uhr LIVE: Lucky`s Good Stuff 
Hotel Residenz/Fam. Griebel

Almhütte Marktplatz

SA 06.01. 20:30 Uhr Revolver in Concert
Rock, Funk & Soul

Stadthalle

DI 09.01. 20:00 Uhr Wiener Festival Operette - Das große Neujahrskonzert
mit den Melodien von Johann Strauss und Franz Lehar 

Stadthalle/Großer Saal

DO 11.01. 20:00 Uhr Mother Africa ein Zirkus der etwas anderen Art mit afrikanischen 
Tanz- und Theaterelementen

Stadthalle/Großer Saal

SA 13.01. 14:30 Uhr Erzähl-Cafe „Ein Wollbacher erzählt aus seinem Leben“ 
Referent: Alois Gensler - Erzähl-Cafe/W. Kitscha

Edith-Stein-Haus

SO 14.01. 15:00 Uhr Puppentheater ab 3 J. „Der kleine Eisbär und der Angsthase“ 
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

MI 17.01. 19:30 Uhr Vortrag: Neurodermitis und Schuppenflechte natürlich behandeln 
Referent Frank Häusler; Eintritt frei! VHS

Bildhäuser Hof

FR 19.01. 20:00 Uhr Kabarett: Faltsch Wagoni „Auf in den Kampf, Amore!“ 
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

FR 19.01. 20:00 Uhr Famos (HÖR.BAR) eine abwechslungsreiche Mischung aus Blues, 
Soul, Pop, Chansons und einigen selbst komponierten Stücken

Stadthalle/Bar

SO 21.01. 20:00 Uhr Bananafishbones - live und unplugged
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SO 21.01. 20:00 Uhr Hans Söllner  Kabarett & Musik Stadthalle/Großer Saal

MI 24.01. 20:00 Uhr Rhythm of the Dance - Irish Dance Show
Theater & Tanz

Stadthalle/Großer Saal

DO 25.01. 20:00 Uhr Tarte d órt Bad Neustadt (HÖR.BAR)
Improvisationstheater

Stadthalle/Bar

SA 27.01. 11:15 Uhr KinderUni: „Humor-Nahrung für Geist und Seele“ 
m. Freddy Breunig Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

MO 29.01. 19:30 Uhr Multivision Afrika: Unterwegs im wilden Süden mit Josef Nieder-
meier - Volkshochschule Bad Neustadt

Stadthalle

Veranstaltungen Januar         

Veranstaltungen januar

Vorschau Veranstaltungen in der 
Stadthalle  für Februar Wir sagen Danke

Glück und Frieden

Neue Jahr
und wünschen

für das

Unsere Ausstellung ist zwischen den Feiertagen durchgehend von 9 Uhr bis 
18 Uhr und an den Samstagen von 9 Uhr bis 14 Uhr geöffnet! 

97633 GROSSEIBSTADT
Telefon  09761/91 16-0             
www.kuechenladen-weigand.de

20182018
01.02.2018 • 20:00 Uhr 	 Dance Masters - irische Tanzshow

02.02.2018 • 20:00 Uhr 	 Suzan Baker & Dennis Lüddicke 	
			   (HÖR.BAR) 2 Gitarren & 2 Stimmen

03.02.2018 • 20:00 Uhr 	 Tom Gaebel & his Big Band 
			   Big Band Konzert

06.02.2018 • 20:00 Uhr 	 Das Phantom der Oper 
			   Musical
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12.01.2018  Jahreshauptversammlung mit Neuwahl im  
 Vereinsheim Beginn 19:00 Uhr
06.05.2018  Frührjahrsprüfung am Vereinsgelände
03.06.2018  Tag des Hundes am Vereinsgelände Beginn 
14:00 Uhr  Programm wird noch bekannt gegeben.

Verein für deutsche schäferhunde e. V.
og bad neustadt: termine 2018

Am 31.01. und 02.02.2018 jährt sich zum 75. Mal die Ka-
pitulation der 6. Armee in Stalingrad. Diese Schlacht wur-
de von beiden Seiten mit einer außergewöhnlichen Ver-
bissenheit und Härte geführt. Für die beiden Diktatoren 
Stalin und Hitler war der Kampf um diese Stadt zu einer 
reinen Prestigeangelegenheit geworden. Für Stalin war es 
eine Stadt die seinen Namen trug. Eine Aufgabe der Stadt 
war also in seinen Augen nicht möglich. Hitler sah bei ei-
nem Sieg einen persönlichen Erfolg über seinen Gegner 
Stalin weil die Stadt den Namen Stalins trug. Das Ergebnis 
dieser Überheblichkeit, Starrköpfi gkeit und Missachtung 
des menschlichen Lebens der beiden Diktatoren war eine 
Schlacht, die eine Unmenge an Opfern unter Soldaten bei-
der Seiten und ganz besonders unter der Zivilbevölkerung 
von Stalingrad forderte.

Aus Anlass des Jahrestages zeigt der Verein der Briefmar-
kenfreunde Bad Neustadt am 

27. Januar 2018 von 11:00 bis 17:00 Uhr 
und am 28. Januar 2018 von 10:00 bis 16:00 Uhr

in der stadthalle bad neustadt eine ausstellung mit dem 
thema „stalingrad im spiegel der feld- und Kriegsge-

fangenenpost“.
Gezeigt werden Feldpostbriefe aus bzw. nach Stalingrad 
und Postkarten aus der Kriegsgefangenschaft im Zusam-
menhang mit Stalingrad. Mit Lage- und Frontskizzen wer-
den Informationen über den Einsatzort des Empfängers 
bzw. Absenders der Schriftstücke gegeben. 

Ein weiteres Austellungsobjekt befasst sich mit dem The-
ma:
„das ende des 2. Weltkrieges in deutschland“
Der Eintritt zu der Ausstellung ist frei und Personen die 
Auskünfte und Erläuterungen zu den ausgestellten Expo-
naten geben können sind vor Ort.

stalingrad, einer der Wendepunkte 
im 2. Weltkrieg auf dem europäischen 
Kriegsschauplatz

faLtsCh Wagoni 

am 19. Januar um 20 Uhr 
im bildhäuser hof!

auf in den Kampf, amore!
ein mann, ein gedanke, eine gitarre.  
eine frau, eine trommel, eine Wucht. 

Silvana Prosperi packt den Stier bei den Hörnern, Thomas 
Prosperi schwingt das Zepter der Poesie. Gemeinsam bieten 
sie der Dummokratie Stirn und Paroli. In ihrem neuen Pro-
gramm zeigen sich Faltsch Wagoni von ihrer kämpferischen 
Seite - engagiert, politisch, verrückt, phantasievoll. Sie for-
dern die Wehrpfl icht in Sachen Liebe und versetzen sich 
in eine Zukunft, in der nicht Hohn ausgeschüttet wird, son-
dern Honig. Sie spielen die postpunkige Polit-Polka und das 
Chanson d’Amour im Herzrhythmus der Toleranz. Die Liebe 
gewinnt, die Politik beugt sich der Empathie und muss sich 
neu erfi nden. Klingt nach Zukunftsmusik - ist es auch. Aber 
auf der Bühne von Faltsch Wagoni wird es zur Gewissheit.  
Faltsch Wagoni verbinden auf unvergleichliche Art Wortwitz 
mit Musik und Fantasie. Ihre Sprach-Lust-Show ist hochko-
misch und erregt sowohl Denkfreuden als auch Emotionen, 
kitzelt den Intellekt und das Zwerchfell und besticht durch 
den berauschenden Glanz der geschliff enen Formulierung.
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf bei der Lottoannah-
mestelle Arnold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 
09771/4053.T I C K E T V E R K A U F

A l l e  g r o ß e n  K o n z e r t v e r a n s t a l t e r

Rhön- und Saalepost GmbH
Industriestraße 8 • 97616 Bad Neustadt/Saale 

Tel.  0 97 71 / 91 93-0 • Fax: 0 97 71 / 91 93-55
service@rhoen-undsaalepost.de 

www.rhoenundsaalepost.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8 bis 17 Uhr • Samstag: 9 bis 10 Uhr

Ab sofort
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Am Sonntag, 21.01.2018. um 
20 Uhr im Bildhäuser Hof

Die Bananafishbones  "Eine der besten Livebands Deutschlands"

Am Dienstag, den 27.02.2018 
sind Eltern und übertrittswil-
lige Schüler um 18:00 Uhr zu 
einem Infoabend in das Foy-
er der Werner-von-Siemens-
Realschule in Bad Neustadt 
eingeladen. Die sechsstufige 
Realschule ist eine Schulart 
mit vier Ausbildungsrichtun-
gen ab der 7. Jahrgangsstufe. 
Die Wahlpflichtfächergruppe 
I qualifiziert besonders für 
naturwissenschaftlich-techni-
sche und gewerblich-techni-
sche Berufe. 
Die Wahlpflichtfächergruppe 
II bereitet Schülerinnen und 
Schüler auf Berufe in Handel, 
Banken und Versicherungen, 

Industrieunternehmen sowie 
der Verwaltung vor. Die Wahl-
pflichtfächergruppe IIIa hat 
als Schwerpunkt die zweite 
Fremdsprache Französisch 
mit Betriebswirtschaftslehre/
Rechnungswesen und richtet 
sich an die Schülerinnen und 
Schüler, die in sprachenorien-
tierten Berufen mit betriebs-
wirtschaftlichem Hintergrund 
tätig werden wollen. 
Die Wahlpflichtfächergruppe 
IIIb qualifiziert für Berufe im 
musisch-gestaltenden, haus-
wirtschaftlich-sozialen Be-
reich und für die Handwerks-
berufe. 
Bereits seit dem Schuljahr 
2011/12 darf die Werner-
von-Siemens-Realschule als 
eine von vier unterfränki-
schen und von nur 22 baye-
rischen Realschulen eine sog. 
Talentklasse bzw. Talentgrup-
pe im Rahmen der Bestenför-
derung anbieten. Schülerin-
nen und Schüler, die sich für 
die Wahlpflichtfächergruppe 
I oder II entscheiden und zu-

sätzlich die zweite Fremd-
sprache Französisch erlernen 
möchten, können damit die 
Abschlussprüfung zusätzlich 
in diesem fünften Fach able-
gen.
Profilkurse der 5. Klassen
In den 5. Klassen können die 
Schülerinnen und Schüler aus 
fünf Profilkursen („Instrumen-
talklasse“, „Ernährung, Bewe-
gung und Gesundheit“, „Kre-
ativwerkstatt“, „Robotik“ oder 
„Theater“) wählen. Profilkurse 
sind zweistündig und bieten 
den Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, ihren 
Begabungen und Fähigkeiten 
individuell nachzugehen.
Diese Kurse stehen nicht im 
Zusammenhang mit der Wahl-
pflichtfächergruppenwahl in 
der 7. Jahrgangsstufe (siehe 
oben)! Das gesamte Bildungs-
angebot wird von Wahlfächern 
abgerundet. Ferner wird bei 
Bedarf im ersten Schulhalb-
jahr für die 5. Klassen Ergän-
zungsunterricht in Deutsch, 
Mathematik sowie Englisch 

angeboten. Für die Klassen 7 
bis 9 wird das Förderangebot 
im zweiten Halbjahr noch um 
Betriebswirtschaftslehre/
Rechnungswesen erweitert.  
Am Informationsabend wird 
Herr Realschuldirektor Peter 
Lukes die Schule näher vor-
stellen. Während seines Vor-
trags werden sich Lehrkräfte 
und Tutoren um die zukünfti-
gen Schülerinnen und Schüler 
kümmern und ihnen Einblicke 
in verschiedene Fächer der 
Realschule gewähren. Wer 
Interesse hat, das Schulge-
bäude näher kennen zu ler-
nen, ist herzlich eingeladen, 
bereits um 16:45 Uhr oder um 
17:15 Uhr an einer der beiden 
Schulhausführungen teilzu-
nehmen. 
Anmeldungen für die Schu-
le werden ausschließlich 
von Montag 07.05.2018 bis 
Mittwoch, 09.05.2018 und 
am Freitag 10.05.2018 im 
Sekretariat der Werner-von-
Siemens-Realschule entge-
gengenommen.
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Informationsabend zum Übertritt in die 5. Klasse
der Werner-von-Siemens-Realschule Bad Neustadt

Im kollektiven Musikgedächtnis der 90er sind sie fest ver-
wurzelt, denn summen kann ihn jeder: "Come to Sin", die-
sen Song mit der eingängigen Glöckchenmelodie, der als 
Untermalung eines Werbespots den Bananafishbones 1998 
zum Durchbruch verhalf. Seitdem sind sie unermüdlich auf 
Rockfestivals und mit ihrer "Live & Unplugged"-Show unter-
wegs, steuern Musik zu Kinofilmen, Hörbüchern und Theater-
stücken bei. Das Trio mit Hang zur multiplen Kreativität war 
2013 außerdem an der Musik zum Nockherberg-Singspiel be-
teiligt - Fortsetzung für 2014 nicht ausgeschlossen. Seit 1999 
haben die Fishbones über 1000 Konzerte in ganz Deutsch-
land, Österreich, Spanien, Italien und der Schweiz gegeben, 
11 Tonträger veröffentlicht (aktuelles Album: "12 Songs 
in One Day"), Soundtracks zu Kinofilmen und Hörbüchern 
produziert und sich den Ruf als "eine der besten Livebands 
Deutschlands" erspielt. Da soll nochmal einer fragen, was die 
Bananafishbones eigentlich so machen...
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf bei der Lottoannah-
mestelle Arnold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 
09771/4053.
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Das lesen die Bad Neustädter am Liebsten
Platz   1:  	Nele Neuhaus; Im Wald; 2016
Platz   2:  	Lucinda, Riley; Die Sturmschwester: Bd. 2; 2015
Platz   3   	M aja Lunde; Die Geschichte der Bienen; 2017
Platz   4:  	Elena Ferrante; Meine geniale Freundin  Bd.1; 2016
Platz   5:  	Eckkardt von Hirschhausen; Wunder wirken 
	 Wunder; 2016
Platz   6:  	Jeff Kinney; Gregs Tagebuch: Alles Käse Bd.11; 	
	 2016
Platz   7:  	Lucinda Riley; Die Schattenschwester; 2016
Platz   8:  	Charlotte Link; Die Entscheidung; 2016
Platz   9:  	Rita Falk; Weißwurstconnection; 2017
Platz 10:  	Jojo Moyes; Ein ganz neues Leben, 2015

Unsere Sach-Hörbuch-Empfehlung:

Hullmann Ina; Endlich gut schlafen; 2017
Diese geführte Tiefenentspannung hilft Ihnen innerlich los-
zulassen und morgens gestärkt aus einem erholsamen Schlaf 
aufzuwachen. Fast jeder kennt das Problem: Man liegt nachts 
wach im Bett und versucht verzweifelt einzuschlafen. Die 
Gedanken drehen sich im Kreis und lassen sich nicht abschal-
ten. Dieses Kopfkino wird meistens ausgelöst vom Stress und 
den Sorgen des Alltags.
Die hypnotherapeutischen Formeln dieser geführten Medi-
tation bringen den Geist zur Ruhe und lösen auf der Ebene 
des Unterbewusstseins tiefe Entspannung aus, so dass man 
sich wieder in einen erholsamen Schlaf fallen lassen kann.
 
Unsere Sachbuch-Empfehlung:

Schauermann, Sebastian; Fingerfood; Thorbecke; 2017
Modernes Fingerfood ist eine Mischung aus Streetfood, Fine 
Dining und Snacks – das neue Partyessen, das es einfach 
macht, Freunde und Familie auf jeder Party und zu jedem 
Anlass kulinarisch, ausgefallen und schnell zu verwöhnen. 
Und weil die Häppchen so klein sind und der Genuss so groß 
ist, macht es den Gästen Riesenspaß, sich durch verschiede-
ne Snacks zu probieren und Neues zu entdecken – von Fisch 
über Fleisch, gegrillt, vegetarisch, mit Käse überbacken oder 
als süße Fingerfood-Desserts. Bei diesen kreativen Köstlich-
keiten, inspiriert von der asiatischen, amerikanischen und 
skandinavischen Küche, ist für jeden etwas dabei. Wie wäre 
es also mal mit den Sumtam-Wraps mit Rettich, vegetari-
schen Fritters mit Apfel- Karotten-Chutney, Fisch-Tacos, Chi-
cken Lollipops, Miniburgern, Baby Back Ribs, gegrillten Pflau-
men mit Vanillecreme oder Blueberry Cheesecake Balls? 100 
kreative und außergewöhnliche Fingerfood-Rezepte für ma-
ximalen Genuss!

Unsere Roman-Empfehlung:

Lillie Beck: Wie der Wind und das Meer; Blanvalet;  2017
Von 1945 bis 1989 spannt sich der Bogen der herzergrei-
fend erzählten Geschichte von Paul und Sarah. Im Münchner 
Bombenhagel der letzten Kriegstage finden sich die beiden 
Waisen und versprechen sich, "wie der Wind und das Meer" 
für immer zusammenzugehören. Sarah ist Jüdin; um sie zu 
schützen, geben sie sich als Geschwister aus, sie wird zu 
Pauls auf der Flucht aus Pommern verstorbenen Schwester 
Rosalie. Lange geht es gut, aus großer Not folgt eine Lüge 
der anderen, sie schlagen sich durch, werden von einem her-
zensguten Paar adoptiert, erleben das Wirtschaftswunder im 
familieneigenen Betrieb - doch man ahnt die Katastrophe 
kommen. Beider Schuld türmt sich ins Unerträgliche, sie op-
fern ihr Glück, doch je mehr sie dagegen ankämpfen, umso 
stärker drängen sich Erinnerungen in den Vordergrund bis 
hin zum kurzen Glück im bitteren Ende

Unsere Roman-Hörbuch-Empfehlung:

Lucinda Riley; Das italienische Mädchen, 2017
Schon als Kind ist Rosanna, Tochter der einfachen Familie 
Menici, in den Opernstar Roberto verliebt. Auch sie hat eine 
tolle Stimme und kommt durch Robertos Förderung und den 
Einsatz ihres Bruders in den Genuss von Gesangsunterricht. 

neues aus der stadtbibliothek

Eines Tages wird Rosannas Traum wahr - sie darf mit Roberto 
an der Mailänder Scala auftreten. Eine leidenschaftliche Lie-
be beginnt, doch der Traum geht schnell zu Ende. Als Rosan-
na ein Kind bekommt und nicht mehr auftreten will, wird ihre 
obsessive Liebe wegen Robertos Leidenschaft zu anderen 
Frauen auf die Probe gestellt. Und auch den Kontakt zu Itali-
en, ihrer Heimat und Familie, muss Rosanna wegen Roberto 
abbrechen

Unsere Kinder-Hörbuch-Empfehlung:

Schmachtl, Andreas; Tilda Apfelkern- die schönsten  
Geschichten aus dem Heckenrosenweg; Arena; 2017
Im Heckenrosenweg ist immer etwas los mit Tilda Apfelkern 
und ihren Freunden! Gemeinsam machen sie eine aufregen-
de Ballon-Fahrt, retten Postmaus Molly, lösen das Rätsel um 
den Spuk im Dorfladen, planen einen ungewöhnlichen Ur-
laub, feiern eine Heldentat und begrüßen in Tildas Häuschen 
jede Menge netten Besuch.

Unsere Jugendbuch-Empfehlung:

Jochen Till; Luzifer Junior; LOEWE; 2017
Luzifer Junior - oder auch Luzie genannt - ist der Sprössling 
des Teufels. Dieser leitet als Chef der Unterwelt seit über 
2.000 Jahren alle Abteilungen der Hölle. Das erfordert reich-
lich Kreativität, wenig Mitleid und eine Menge Bösartigkeit. 
Und genau das ist das Problem mit seinem 11-jährigen Sohn 
und Nachfolger dieses Jobs: Er ist einfach zu gut! Aus die-
sem Grund wird er kurzerhand zu den Menschen nach oben 
auf ein Jungeninternat geschickt. Dort soll er das Bösesein 
erlernen. Zunächst möchte Luzifer auf keinen Fall hin. Doch 
damit, dass er da Freunde fürs Leben finden und zudem viel 
Spaß haben wird, rechnet weder er noch sein Vater! - Ein sehr 
einfallsreiches und humorvolles Buch.

Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr u. 
Mi 14:00 – 18:00 Uhr

Im Internet finden Sie uns unter:
www.stadtbibliothek-nes.de • 
https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte Pfarrgasse 3
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Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2018/19
Die Anmeldung an der FOS oder BOS für das Schuljahr 2018/19 findet in 
den Wochen vom 26. Februar bis 09. März 2018 statt. Die Öffnungszeiten 
des Sekretariats sind montags bis donnerstags von 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr, sowie freitags von 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr. Am 
Donnerstag, den 01.03.2018, findet eine Abendanmeldung von 15:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr statt.

Infoveranstaltung
Dienstag, 20.2.2017
18:00 Uhr
Aula Staatliche Wirtschaftsschule Bad Neustadt
(Franz-Marschall-Straße 14, NES)

Mit der Fachoberschule Bad Neustadt zum Studium
Neue Ausbildungsrichtung Gesundheit

Der Weg zum Abitur und da-
mit zu einem Studium führt 
schon lange nicht mehr al-
leine über das Gymnasium. 
Bereits heute werden rund 
42 Prozent der Abiturienten 
in Bayern von den Fach- und 
Berufsoberschulen ausgebil-
det. 
Auch an der Staatlichen Fach- 
und Berufsoberschule Bad 
Neustadt erhalten jedes Jahr 
über 200 Absolventen ihr 
Zeugnis der Fachhochschul-
reife oder der Fachgebunde-
nen, bzw. der Allgemeinen 
Hochschulreife. Mit diesem 
Schulabschluss können die 
FOS-Absolventen deutsch-
landweit an Fachhochschu-
len, Hochschulen für ange-
wandte Wissenschaften oder 
Universitäten ihr Bachelor-
Studium antreten. 
Haben die Absolventen am 
Ende der 12. oder 13. Jahr-
gangsstufe ihr Abiturzeugnis 
in der Hand, zeigt dies neben 

Die Fachoberschule Bad Neu-
stadt (FOS) ist eine zweijähri-
ge Schule mit den Jahrgangs-
stufen 11 und 12 in den drei 
„klassischen“ Ausbildungs-
richtungen Technik, Wirt-
schaft und Verwaltung, sowie 
Sozialwesen. 
Ab dem Schuljahr 2018/19 
bietet die Schule zudem den 
bayernweit nur an wenigen 
Standorten neu eingeführten 
Ausbildungszweig Gesund-
heit an, der auf ein anschlie-
ßendes Studium im Bereich 
Gesundheitswesen (Medizin, 
Pflege, Ernährung, etc.) oder 
eine Ausbildung in diesem 
Berufsfeld vorbereitet. In der 
11. Klasse findet neben dem 

dem schulischen Erfolg auch, 
dass die Eltern zum richtigen 
Zeitpunkt die richtigen Ent-
scheidungen auf dem Bil-
dungsweg ihres Nachwuch-
ses getroffen haben. 
Denn: Obwohl einem Groß-
teil eines Jahrganges nach 
der 4. Klasse oft die gymna-
siale Eignung bescheinigt 
wird, haben die Eltern der 
FOS-Absolventen sich dafür 
entschieden, den Kindern 
den gymnasialen Druck zu 
ersparen und ihnen damit 
die Möglichkeit gegeben, 
ihre Talente und Fähig-
keiten auf der Real-, Wirt-
schafts- oder Mittelschule 
in einer weniger hektischen 
Bildungsgeschwindigkeit zu 
entfalten. 
Nach der 10. Klasse, also 
nach dem erfolgreichen Be-
stehen des mittleren Schul-
abschlusses (landläufig auch 
„Mittlere Reife“ genannt) 
haben die Schüler dann die 

nächste Bildungsherausfor-
derung angenommen, sich 
somit nicht für eine Ausbil-
dungsstelle, sondern für den 
Besuch der Fachoberschule 
entschieden.
Auch in den kommenden 
Monaten  stehen in Bad Neu-
stadt sowie den Landkrei-
sen Rhön-Grabfeld und Bad 
Kissingen wieder hunderte 
von Zehntklässlern und de-
ren Eltern vor der Entschei-
dung, wie es nach der Mittle-
ren Reife dann im nächsten 
Schuljahr 2018/2019 wei-
tergehen soll. Hier bietet 
die Staatliche Fach- und Be-
rufsoberschule Bad Neustadt 
Hilfestellung für diejenigen, 
die nicht in eine Ausbildung 
gehen wollen. 
Die Neustädter Schule bietet 
für das kommende Schuljahr 
2018/19 neben den drei 
„klassischen“ Ausbildungs-
richtungen Sozialwesen, 
Technik, sowie Wirtschaft 

und Verwaltung als eine der 
wenigen Schulen bayernweit 
nun auch den neu eingeführ-
ten Zweig „Gesundheit“ an. 
Diese Ausbildungsrichtung 
Gesundheit bereitet die 
Schülerinnen und Schüler 
auf ein Studium oder einen 
Beruf in der Gesundheits-
branche vor, die in den Land-
kreisen Rhön-Grabfeld und 
Bad Kissingen zurzeit boomt.
Um die Schüler und Eltern 
bei der schwierigen Wahl 
zu unterstützen, bietet die 
Fach- und Berufsoberschu-
le Bad Neustadt im Rahmen 
einer Informationsveran-
staltung am Dienstag, den 
20.2.2018, ab 18 Uhr in der 
Aula der Wirtschaftsschu-
le Bad Neustadt für Schüler 
und Eltern die Möglichkeit, 
sich mit der Staatlichen 
Fach- und Berufsoberschule 
Bad Neustadt und den We-
gen zum Fachabitur vertraut 
zu machen.

Profil der Staatlichen Fach- und Berufsoberschule Bad Neustadt
Unterricht auch die fachprak-
tische Ausbildung statt, die in 
der heutigen Zeit, in der vor 
allem von Seiten der Wirt-
schaft und der Industrie bei 
jungen Menschen ein Bezug 
zur beruflichen Praxis ge-
fordert wird, im bayerischen 
Schulsystem das Alleinstel-
lungsmerkmal der FOS dar-
stellt. 
Am Ende der 12. Klasse tre-
ten die Schüler zu einer Ab-
schlussprüfung an, nach der 
sie bei entsprechendem Er-
folg das Zeugnis der Fach-
hochschulreife erhalten. Der 
erfolgreiche Besuch der 13. 
Klasse der FOS führt zur Fach-
gebundenen oder Allgemei-

nen Hochschulreife, also zu 
dem Abschluss, den auch das 
Bayerische Gymnasium ver-
gibt (abhängig von der Zahl 
der gelernten Fremdspra-
chen).
Doch auch interessierte jun-
ge Menschen, die nach der 
10. Klasse zunächst einmal 
in eine Ausbildung gegangen 
sind, haben die Möglichkeit, 
im Rahmen eines einjährigen 
Besuchs der Berufsoberschu-
le Bad Neustadt (BOS) die Prü-
fung zum Fachabitur abzule-
gen. In Bad Neustadt wird die 
12. Jahrgangsstufe in den Aus-
bildungsrichtungen Technik, 
Wirtschaft und Verwaltung, 
Sozialwesen und – ebenfalls 

neu – Gesundheit angeboten. 
Wer sich nach seiner Berufs-
ausbildung noch nicht gleich 
wieder fit genug fühlt für die 
Anforderung der 12. Klasse, 
der kann vorbereitend eine 
Vorklasse (in wöchentlichem 
Vollzeitunterricht) oder einen 
Vorkurs (wöchentlicher Sams-
tagsunterricht) besuchen. 
Auch die Schüler der BOS 
können dann nach der 12. 
Klasse die Fachhochschulrei-
feprüfung ablegen. Und auch 
in der BOS führt der erfolgrei-
che Besuch der 13. Klasse zur 
Fachgebundenen oder Allge-
meinen Hochschulreife.
Mehr Informationen gibt es 
unter www.fosnes.de 
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Der offi  zielle Semesterbeginn ist der 19.Februar. Unser 
neues Programmheft erscheint am 8.Januar und liegt 
ab da bei allen Banken, Sparkassen, Gemeindeverwal-
tungen und der Vhs aus. Anmeldungen im Internet sind 
auch ab diesem Termin möglich.

Ein sehr schönes Objekt aus der Neustädter Stadt-
geschichte hat wieder den Weg in die Heimat ge-
funden. Das Kommunionbild der Klothilde Völker 
aus dem Jahre 1907 wurde an das Stadtarchiv 
übergeben. Es befand sich im Besitz der Bad Kis-
singerin Hilla Schütze. Vielen ist dieser Name ein 
Begriff , da das bekannte Museum der Spielzeug-
welt auf ihrer internationalen Sammlung beruht.
Frau Schütze war bis zur Verrentung Mitarbei-
terin des Kulturevents „Kissinger Sommer“. Sie 
und ihr Bruder waren leidenschaftliche Sammler. 
Die Sammlung des Bruders (hist. Technikgeräte) 
fand nach dessen Tod deutschlandweite Abneh-
mer in Museen und Sammlungen. Das wunder-
schöne Kommunionbild von Frau Völker war ein 
Geschenk von Frau Völker an ihre Freundin Hilla 
Schütze. Interessant ist auch die Tatsache, dass 
der unterschreibende Pfarrer Alois Friedrich war, 
nach dem der Platz an der Stadtpfarrkirche be-
nannt ist. Das Bild selber ist ein Druck und daher 
eher historische Massenware. Aber der Rahmen 
ist sehr interessant: Es handelt sich um eine hoch-
wertige Handwerksarbeit, wahrscheinlich eines 
Bad Neustädter Schreiners. Das Objekt fand nun 
dankbare Aufnahme im Stadtarchiv. 

infos aUs der VoLKshoChsChULe

Kursauswahl (anmeldung erforderlich)
b 302 fit fürs büro mit Word 2013 - grundlagen teil 1
Sa. 13.01.2018, 09.00 – 18.00 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof
b 303 fit fürs büro mit Word 2013 – fortgeschrittene teil 2
Sa. 20.01.2018, 09.00 – 18.00 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof
Viele weitere Kurse fi nden Sie in unserem neuen Programm-
heft oder im internet unter www.vhs-nes.de.

infos und anmeldungen im Vhs-sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt
Tel.: 09771/9106-401 
oder über unsere Homepage www.vhs-nes.de

geschäftszeiten:
Mo. u. Di.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 08.00 – 13.30 Uhr
Do.  08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Kommunionbild für das stadtarchiv

Mit insgesamt 6 Mio. Betroff enen sind sie die in Deutschland am häufi gsten anzutreff enden Hautkrankheiten: Schup-
penfl echte (Psoriasis) und Neurodermitis. Unter Kindern ist besonders die Neurodermitis mit 10-20% sehr häufi g. Vie-
le Patienten möchten nicht auf Medikamente oder Cortisoncreme zurückgreifen und suchen nach natürlichen Behand-
lungsmöglichkeiten. Frank Häusler kennt die Neurodermitis aus verschiedenen Perspektiven - ehemals selbst von der 
Erkrankung betroff en, machte er sich auf die Suche nach Behandlungsmöglichkeiten und fand schließlich Hilfe durch 
Homöopathie. Heute behandelt Häusler selbst in seiner Praxis für professionelle Homöopathie in Windshausen bei Bad 
Neustadt Kinder und Erwachsene, die an Neurodermitis und anderen Hauterkrankungen leiden. Im Vortrag informiert 
Häusler anhand von Beispielen aus der Praxis über die homöopathischen Behandlungsmöglichkeiten von Neurodermitis 
und Schuppenfl echte und stellt Studienergebnisse vor. Referent: Frank Häusler, Praxis für professionelle Homöopathie, 
Windshausen bei Bad Neustadt.
termin: mittwoch, 17.01., 19.30 Uhr im bildhäuser hof (großer saal). der eintritt ist frei!

Vortrag: Neurodermitis und Schuppenfl echte natürlich behandeln

Ein sehr schönes Objekt aus der Neustädter Stadt-
geschichte hat wieder den Weg in die Heimat ge-
funden. Das Kommunionbild der Klothilde Völker 
aus dem Jahre 1907 wurde an das Stadtarchiv 
übergeben. Es befand sich im Besitz der Bad Kis-
singerin Hilla Schütze. Vielen ist dieser Name ein 
Begriff , da das bekannte Museum der Spielzeug-

Frau Schütze war bis zur Verrentung Mitarbei-
terin des Kulturevents „Kissinger Sommer“. Sie 
und ihr Bruder waren leidenschaftliche Sammler. 
Die Sammlung des Bruders (hist. Technikgeräte) 
fand nach dessen Tod deutschlandweite Abneh-
mer in Museen und Sammlungen. Das wunder-
schöne Kommunionbild von Frau Völker war ein 
Geschenk von Frau Völker an ihre Freundin Hilla 
Schütze. Interessant ist auch die Tatsache, dass 
der unterschreibende Pfarrer Alois Friedrich war, 
nach dem der Platz an der Stadtpfarrkirche be-
nannt ist. Das Bild selber ist ein Druck und daher 
eher historische Massenware. Aber der Rahmen 
ist sehr interessant: Es handelt sich um eine hoch-
wertige Handwerksarbeit, wahrscheinlich eines 
Bad Neustädter Schreiners. Das Objekt fand nun 
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KinderUni Wintersemester

Die Stadtführungen durch die 
Altstadt von Bad Neustadt a. 
d. Saale, die in den Monaten 
April bis Oktober jeden Sams-
tag um 14:30 Uhr stattfinden, 
haben in den letzten Jahren 
an Bekanntheit hinzugewon-
nen und erfreuen sich mitt-
lerweile großer Beliebtheit.
Ergänzt werden sie seit 
diesem Jahr durch den so-
genannten „Neuschter 
Abendspaziergang”. Ortskun-
dige Stadtführer nehmen da-
bei die Gäste und Einwohner 
zu den Highlights aus Ver-
gangenheit und Gegenwart 
mit. Jeder Stadtführer führt 
die Teilnehmer auf seinem 
individuell ausgewählten 
Rundgang zu interessanten 

und sehenswerten Orten Bad 
Neustadts.
Der „Neuschter Abendspa-
ziergang” findet jeden 2. und 
4. Mittwoch im Monat statt 
und dauert etwa 60 Minuten. 
Treffpunkt ist der Marktbär-
belbrunnen um 18:30 Uhr. 
Die Kosten belaufen sich pro 
Person auf 3,00 €. Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jah-
ren können kostenlos an den 
Führungen teilnehmen. Eine 
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Im Januar finden die Spazier-
gänge am 10. und 24. jeweils 
um 18:30 Uhr statt.
Weitere Stadtführungen fin-
den Sie auf www.tourismus-
nes.de

Abenddämmerung NES ©Dr. Jan Gensler

Seit dem 20. November 2017 verstärkt Katharina Hennig das Team der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH. Nach ihrer Ausbildung zur Kauffrau im Gesund-
heitswesen absolvierte sie im Anschluss im Rahmen eines IHK Stipendiums den Stu-
dienkurs „Marketingmanagement FH“ in Erfurt. Vor über zwei zog Frau Hennig nach 
Bad Neustadt und arbeitete in der Folge als Marketingassistentin in einer Pflegeein-
richtung. Nun übernimmt sie die Teamleitung der Information in der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH. Sie organisiert das Info-Büro im Eingangsbereich 
der Stadthalle,  den Verkauf der Tickets und ist auch für den Bereich Touristeninforma-
tion zuständig

Neue Mitarbeiterin Tourismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH

Neuschter Abendspaziergang

Hinweise: Studienausweise für 2 € bei der Geschäftsstelle der VHS zu den üblichen Geschäftszeiten erhältlich und berech-
tigen den Eintritt zu allen Veranstaltungen. Der Eintritt für eine einzelne Vorlesung beträgt 1 €.
Info & Organisation: Stadträtin Petra Bieber und VHS Dr. Kai Tapken, Tel.: 09771/9106-400.

Wintersemester
27.01.2018- Humor - Nahrung für Geist und Seele • 11 Uhr c.t. - Bildhäuser Hof
Vorlesung von Armin Meisner-Then. Lehrer und Clown

03.02.2018- Raubkatzen in Deutschland ·Wildkatze und Luchs • 11 Uhr c.t. - Bildhäuser Hof
Vorlesung von Silvester Tamas, Mitarbeiter NABU-Narurschutzprojekt Felis-Lupus
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Neues aus dem triamare

Nachdem der Stadtrat die Einführung von Jahreskarten für 
das Triamare beschlossen hat, können Interessenten ab dem 
01.01.2018 an der Infokasse entsprechende Karten erwerben.
Jahreskarten berechtigen Erwachsene, Jugendliche und Ermä-
ßigte unbeschränkt oft und ohne Zeitbegrenzung zum Besuch 
des Schwimmbades oder der Sauna mit Schwimmbad. Diese 
Karte wird mit einem Lichtbild versehen und ist nicht übertrag-
bar. Das Lichtbild wird beim Kauf an der Kasse erstellt. Die Jah-
reskarte ist ab Kaufdatum für die Dauer von 12 Monaten gültig. 
Das Entgelt für diese Karte beträgt für die Nutzung des Bades 
495 Euro für Erwachsene und 295 für Jugendliche und Ermäßig-
te, für die Nutzung der Sauna inklusive Bad 595 Euro für Erwach-
sene und 430 Euro für Jugendliche und Ermäßigte.
Neben den Jahreskarten gibt es weiterhin die Möglichkeit, ver-
schiedene Wertkarten mit gestaffelten Preisnachlässen zu er-
werben. Die Wertkarten haben den Vorteil, dass sie im Gegen-
satz zu den Jahreskarten übertragbar und somit von anderen 
Personen mitgenutzt werden können.

Kauf von Jahreskarten

Ab Januar beginnen wieder Schwimmkurse für Kinder ab 6 Jah-
ren. Der Kurse finden immer montags, mittwochs und freitags 
von 15-16 Uhr sowie 16-17 Uhr im Triamare statt und beinhal-
ten 12 Treffen. Kursleiter sind Peter Hofmann und Marita Weber.
Weitere Informationen sind an der Info-Kasse des Triamare oder 
unter der Tel. Nr. 09771-6309950 erhältlich. 

Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

In der Zeit von 14 bis 18 Uhr werden wechselnde Spiel- und 
Sportgeräte im Sportbecken für Kinder bis 12 Jahre angeboten.

Sonntags heißt es "Familiennachmittag"

Termine und Angebote
Damensauna
Jeden Dienstag von 09:00 bis 22:00 Uhr 
Termine: 09.01., 16.01., 23.01., 30.01.18 
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Massagetermine im Januar 
Di. 09.01., 16.01., 23.01., 30.01.18 
(jeweils in der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr)
Mi. 03.01., 10.01., 17.01., 24.01., 31.01.18  
(in der Zeit von 10:00 – 18:00 Uhr)
In der Zeit von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr werden auch an 
jedem zweiten Wochenende Massagen angeboten:
Samstag 06.01.18., 20.01.18
Sonntag 07.01.18., 21.01.18
Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 09771/
6309950 oder direkt an der Infokasse des Triamare möglich.

Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonus-
karte um 10:00 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, et-
was für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es 
einen freien Badeeintritt (2 Stunden).

Neue Aqua-Fitness-Kurse im Triamare
Die Aquakurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 80,00 3.
Kurstermine:
Mi.	 09:00 Uhr	 10.01. – 21.03.18	 Trainerin: Marita Weber
Do.	 20:30 Uhr	 11.01. – 22.03.18	 Trainer: Philipp Henkel
Fr.	 17:00 Uhr	 12.01.-   23.03.18	 Trainerin: Tina Voll
Fr.	 09:00 Uhr	 12.01. – 23.03.18	 Trainerin: Silvia Wehner 
					     (für Senioren)  

Neue Aquacycling-Kurse ab Januar
Kurstermine:
Kurs 1: 	Di.	 18:00 Uhr  	 09.01. – 20.03.18  	Tr.: Susanne Hölderle
Kurs 2: 	Di.  19:30 Uhr  	 09.01. – 20.03.18  	Tr.: Susanne Hölderle
Kurs 3: 	Mi.  18:00 Uhr  	 10.01. – 21.03.18   	Tr.: Philipp Henkel
Kurs 4: 	Mi.  19:30 Uhr  	 10.01.  - 21.03.18 	 Tr.: Philipp Henkel
Kurs 5: 	Do.	 18:00 Uhr  	 11.01. – 22.03.18 	 Tr.: Susanne Hölderle
Kurs 6: 	Do. 19:30 Uhr  	 11.01. – 22.03.18  	Tr.: Susanne Hölderle

Die Kurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 Euro. 
(Schüler 80,00 Euro). 
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01.01.	 Neujahr				    geschlossen
06.01.	 Hl. Drei Könige			   9  – 22 Uhr
An den übrigen Tagen ist von 9 - 22 Uhr geöffnet. In den Ferien 
findet keine Damensauna statt.

Am Freitag, den 26.01.18 findet im Triamare von 19 bis 22 Uhr 
ein Sauna-Event unter dem Motto „Pistengaudi“ statt. Mit herz-
haften Brotzeithäppchen und Glühwein kann man sich auf die 
Skisaison einstimmen.

Themensauna im Januar 
„Pistengaudi“

Öffnungszeiten im Triamare während 
der Feiertage

- Wellnessgutscheine
- Massagegutscheine
- Saunagutscheine
- Badegutscheine schon ab 2,50 EURO
Gutscheine sind täglich in der Zeit von 09:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de 
oder telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Die ideale Geschenkidee für die 
ganze Familie
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amtliche bekanntmachungenamtliche bekanntmachungen

Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Brosche Damenbrosche gold Parkplatz 
Tegut

16.11.2017

Fahrrad Marke: Giant, Farbe: 
rot/silber, Mountain-
bike

Fahrrad-
ständer 
Rathausvor-
platz

17.11.2017

Fahrrad 24-Gang-Schaltung, 
Marke: Kästle, Farbe: 
gelb, Mountainbike, < 
26 Zoll

Kurpark, 
Mühlbach

22.07.2017

Fahrrad Farbe: schwarz/gelb, 
21-Gang-Schaltung, 
Schloss, Marke: Scott, 
Mountainbike

Mühlbacher 
Straße

24.09.2017

Fahrrad Farbe: schwarz/grün, 
Reflektoren, Trek, 
Mountainbike

Goethestraße 15.09.2017

Geld in Behältnis, Bargeld Marktplatz, 
Innenstadt

04.11.2017

Kette Perlenkette mit weiß-
rosa-grauen Perlen 
und Magnetver-
schluss, Halskette

Sonnen-
landstraße, 
Herschfeld

06.12.2017

Schlüssel silberner Taschen-
lampenanhänger 
mit blauer Aufschrift 
DLRG, 3 kleine 
Schlüssel ohne 
Aufschrift, Anzahl: 7, 
Abus, Geba, Viro

Saalewie-
sen, Fußweg 
Richtung 
Mühlbach, 
Nähe Brücke 
über die 
Saale

27.10.2017

Schlüssel an schwarzem Leder-
mäppchen mit Auf-
schrift "Kehm", Anzahl: 
2, VW, Zeiss Ikon

Meininger 
Straße, Nähe 
Kino

28.10.2017

Schlüssel mit schwarzen Plastik-
kappen am Schlüssel-
ring, Anzahl: 2

Siemens-
straße, Nähe 
Pecht

21.11.2017

Schlüssel mit Aufschrift "Günther 
Fachhandel" an einem 
Band mit der Aufschrift 
Bench, Anzahl: 1, Abus

Kastanienal-
lee Hersch-
feld

23.11.2017

Schlüssel Anzahl: 2, Mercedes, 
Kein Autoschlüssel, 
Kera Tür

NES, Saale-
straße

17.11.2017

Schlüssel mit rotem Plastikan-
hänger, Anzahl: 1

Siemensstra-
ße

05.12.2017

Sonstiges Farbe: schwarz mit 
rotem Sparkassenem-
blem, Schlüsselmäpp-
chen

Sole-Bewe-
gungsbad 
(Damenum-
kleide)

13.11.2016

Fundsachen

www.bad-neustadt.de 
☞Rathaus Service Portal 
☞Fundsachen online suchen 

Fundsachen online suchen:

Öffentlicher Versteigerungstermin

Vollzug des Landesstraf- und Verord-
nungsgesetzes (LStVG)

Werkzeug schwarzes Werkzeug-
mäppchen mit Pinzette 
und Pinsel Aufschrift 
"Viktor"

Am Zollberg 04.12.2017

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll folgendes Grundstück 
öffentlich versteigert werden:
Termin:	 Mittwoch, 21.03.2018 	 Uhrzeit:	 09:00 Uhr
Raum:	 22, Sitzungssaal
Ort:	 Amtsgericht Schweinfurt, Friedenstraße 2, 
		  97421 Schweinfurt
Objektbeschreibung/Lage:
1.	Waldsiedlung 9, Gem. Mühlbach
	 Gebäude- und FreiflächeGröße: ca. 0,0686 ha 
	 Verkehrswert:	 290.000,00   €
Zusatzbemerkungen:
Gemäß §§ 67- 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 
% des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten: Sicherheits-
leistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. Bietvollmach-
ten müssen öffentlich beglaubigt sein. Den gesamten Wortlaut 
der Terminbestimmung können Sie auch in den Aushangkäs-
ten im Rathaus sowie im Stadtteil Mühlbach nachlesen. Weite-
re Informationen erhalten Sie auf dem Justizportal des Amts-
gerichtes unter www.zvg-portal.de oder beim Amtsgericht 
Schweinfurt unter der Telefonnummer: 09721 542-451.

Allgemeinverfügung zum Faschingsumzug "Neuscht bei 
Nacht Nr. 21" am 11.02.2018
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale erlässt folgende

Allgemeinverfügung
I. 	Zur Verhütung von Gefahren für Leben und Gesundheit
	 ist es am Sonntag, 11 .02.2018 in der Zeit von 18 - 24 Uhr  
	 verboten, Glasflaschen, Gläser, Bierkrüge und sonstige  
	 zerbrechliche Getränkeverpackungen mitzuführen.
	 Das Verbot gilt in der Altstadt (innerhalb der Stadtmauer) 	
	 von Bad Neustadt a. d. Saale auf allen öffentlichen Straßen, 	
	 Wegen und Plätzen.
II. Mit einer Geldbuße nicht unter 25 € wird belegt, wer Glas- 
	 flaschen, Gläser, Bierkrüge und sonstige zerbrechliche  
	 Getränkeverpackungen mitführt oder Glasbruch erzeugt.
III. 	Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der ortsüb- 
		  lichen Bekanntmachung in den Aushangkästen der Stadt 	
		  in Kraft.
IV. 	 Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird  
		  angeordnet.
V. 	 Kosten werden nicht erhoben.



FAHRER C1E/C (M/W) UND FAHRER CE (M/W) 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in unserer Niederlassung in Bad Neustadt einen

• Zustellen und Abholen von Sendungen bei 
unseren 
Geschäftspartnern in der Region

• Intensiver Kundenkontakt
• Sichern der Ladung & Fahrzeugpfl ege

• Kundenorientiertes Denken & Handeln
• Besitz eines C1E/C- oder CE-Führerscheins 

sowie einer gültigen Fahrerkarte
• Noch keinen Führerschein? Sprechen Sie mit 

uns!

Ihre zukünftigen Aufgaben:

Das bieten Sie uns:

Das bieten wir Ihnen als Fahrer bei Geis:

KOSTENLOSE 
ARBEITSKLEIDUNG

PÜNKTLICHE
BEZAHLUNG

KOSTENÜBERNAHME
FÜHRERSCHEIN

ATTRAKTIVES 
GEHALTSPAKET

UNFALL-
VERSICHERUNG

Haben Sie Fragen? Frau Zemke unter 
+49 (0) 9771 - 603 121 beantwortet sie gerne.JETZT ONLINE BEWERBEN.

fahrer.geis-group.com
Hans Geis GmbH + Co KG
Rudolf-Diesel-Ring 24
97616 Bad Neustadt
info.karriere@geis-group.de

DAS GEIS-PRINZIP: 

GUTE ARBEITSBEDINGUNGEN,

MODERNE FAHRZEUGE,

TOLLES TEAM – WERDEN SIE 

FAHRER BEI GEIS.
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amtliche bekanntmachungenamtliche bekanntmachungen

Lotta Radina, 03.11.2017
Eltern: Katharina Radina geb. Dünisch und Christian Radina, 
Stockgasse 8, 97633 Großbardorf
Nicole Katharina Dehner, 04.11.2017
Eltern: Małgorzata Katarzyna Dehner geb. Kribus und Sebas-
tian Joachim Dehner, Riemenschneiderstraße 4, 97616 Bad 
Neustadt a.d.Saale
Dilara Musa, 07.11.2017
Elias Gessler, 09.11.2017 
Una Halilbašić, 09.11.2017
Emma Seith, 10.11.2017
Eltern: Melanie Seith, Breitlohweg 11, 97702 Münnerstadt 
und Torsten Schlicht, Kieler Straße 42, 25474 Bönningstedt
James Daniel Floyd, 17.11.2017 
Theodor Christoph Höhn, 18.11.2017
Florian Kneuer, 08.11.2017
Elisabeth Valentina Scheling, 19.11.2017
Eltern: Valentina Scheling geb. Schwindt und Eduard Sche-
ling, Obere Marktstr. 5, 97688 Bad Kissingen
Lilly Egg, 21.11.2017
Emilio Plotzitzka, 22.11.2017
Eltern: Jennifer Sandra Plotzitzka und Jochen Erhard, 97654 
Bastheim

Geburten
Xaver Rieß, 28.11.2017
Eltern: Stefanie Rieß geb. Hanf und Stefan Gerald Rieß, Fran-
kenstr. 1, 97638 Mellrichstadt
Sophia Soliman, 29.11.2017
Eltern: Annika Müller-Soliman geb. Müller und Mohamed 
Morsy Soliman Morsy Soliman, Hauptstr. 93, 97616 Bad Neu-
stadt a.d.Saale
Nino Manuel Krapf, 01.12.2017
Eltern: Anja Christina Krapf, Bayernstr. 10, 97705 Burkardroth
Michel Tobias Mühlbauer, 02.12.2017
Eltern: Susanne Mühlbauer geb. Winter und Thomas Johan-
nes Mühlbauer, Veitsberg 69, 97618 Hohenroth
Luan Simon Härtwig, 02.12.2017
Eltern: Ronja Härtwig, Löhrergasse 9, 97647 Nordheim 
v.d.Rhön

Jessica Marte und Roman Leis, 11.11.2017
Jägergasse 3, 97618 Niederlauer
Lisa Christina Bühner und Jens Mauer, 18.11.2017
Zum Bildstock 11, 97618 Wollbach, Kirchgasse 7, 97633 Groß-
eibstadt
Manuela Melzer und Gregory Thomas Schmitt, 21.11.2017 
Mühlweg 33, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

Eheschließungen


